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wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und 
das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel 
stehen vor der Tür. Wir freuen uns auf  eine 
ruhige und besinnliche Zeit im Kreise unse-
rer Liebsten; wir blicken auf  das vergange-
ne Jahr zurück und schmieden Pläne für 
das neue Jahr oder nehmen uns den einen 
oder anderen guten Vorsatz vor.
Mit dem Weihnachtsfest wird sich die Hektik 
der Vorweihnachtszeit legen und wir alle 
haben dann wieder Zeit, auf  die wirklich 
wichtigen Dinge des Lebens zu blicken, 
denn Gesundheit, Familie Freunde und ein 
Leben in Frieden kann man nicht kaufen 
und unter den Christbaum legen.

Weihnachten ist aber auch die Zeit, an die 
wir uns auf  Ereignisse und Erlebnisse im 
vergangenen Jahr erinnern. Manche haben 
vielleicht einen lieben Menschen verloren 
oder haben ihr eigenes persönliches 
Schicksal, mit dem sie zu kämpfen hatten. 
Ein wärmendes Weihnachtslicht soll ihnen 
Kraft und Hoffnung schenken.
Im vergangenen Jahr wurde vieles gemeis-
tert und in unserer Gemeinde hatten wir 
viele schöne Erlebnisse und Veranstaltun-
gen.
Auf  diesem Wege möchte ich auch allen 
danken, die unsere Gemeinde so lebens- 
und liebenswert gestalten. Nicht zuletzt 

danke ich den Mitgliedern des Gemeinde-
rates sehr herzlich für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit.
In diesem Sinne wünsche ich allen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern, auch im Namen 
des Gemeinderats und der Gemeindever-
waltung, ein friedliches und segensreiches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start in 
ein gesundes Jahr 2024.
Ihr

Patrick Peukert
Bürgermeister

Eduard Mörike (1804-875)Eduard Mörike (1804-875)
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Weihnachtsgruß

Gesegnet sei die Heilige Nacht,
die uns das Licht der Welt gebracht!

Wohl unterm lieben Himmelszelt
die Hirten lagen auf  dem Feld.
Ein Engel Gottes, licht und klar,

mit seinem Gruß tritt auf  sie dar.
Vor Angst sie decken ihr Angesicht,

da spricht der Engel: „Fürcht´t euch nicht!
Ich verkünd´ euch große Freud:
Der Heiland ist geboren heut.“
Da gehn die Hirten hin in Eil,

zu schaun mit Augen das ewig Heil;
Zu singen dem süßen Gast Willkomm,
zu bringen ihm ein Lämmlein fromm. -

Bald kommen auch gezogen fern
die Heil´gen Drei König´ mit ihrem Stern.

Sie knien vor dem Kindlein hold,
schenken ihm Myrrhen, Weihrauch, Gold.

Vom Himmel hoch der Engel Heer
frohlocket: „Gott in der Höh sei Ehr!“
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Eduard Mörike (1804 - 1875)

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Ihr

Patrick Peukert
Bürgermeister

Weihnachtsgruß
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerei, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Frau Haag 90 60-32

Frau Scharfenecker 90 60-33
• Gemeindekasse

Frau Kaptur/Frau Kuhn 90 60-34
• IT/EDV/Digitalisierung
 Frau Bauer 90 60-35

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinde Jagstzell
Ostalbkreis
Stellenausschreibung
Bauhofmitarbeiter

In der Gemeinde Jagstzell (rd. 2.400 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Vollzeitstelle (m/w/d)
(39 Wochenstunden) im Gemeindebauhof

neu zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
■  Unterhaltung und Instandsetzung der gemeindlichen Straßen und Wege, Gebäude, 

Kinderspielplätze, Sport- und Freizeiteinrichtungen
■  Pflege der öffentlichen Grünflächen und -anlagen einschließlich der Bäume
■  Durchführung von Winterräum- und Streudienst 
■  allgemeine Aufgaben eines Gemeindebauhofes 
■  allgemeine Hausmeistertätigkeiten oder Tätigkeiten in der Kläranlage 
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten. 

Wir erwarten:
■ eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
■ Körperliche Belastbarkeit
■ handwerkliches Geschick
■ Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit und Teamgeist 
■ Bereitschaft zu gelegentlichen flexiblen Arbeitszeiten, Nachtarbeit, Winterdienst und 

Rufbereitschaft im Rahmen der betrieblichen Erfordernisse 

Wir bieten:
■ eine unbefristete Stelle in Vollzeit, nach Ablauf der Probezeit
■ einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
■ einen gut ausgestatteten Bauhof

Das Beschäftigungsverhältnis unterliegt den Bestimmungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Führer-
scheinkopie und möglichen weiteren Nachweisen (z. B.: Befähigungsnachweis zum Führen 
von Motorkettensägen und Freischneidern) bis zum 21.01.2024 an die Gemeinde Jagst-
zell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell oder per E-Mail an personal@jagstzell.de.

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer 07967/9060-0 
zur Verfügung.

E-Mail: personal@jagstzell.de
Homepage: www.jagstzell.de

Die gesetzlich vorgeschriebene weitere Anpassung des Mindestlohnes für 
die Austräger sowie die in den letzten Jahren eingetretenen Material- und 
Lohnkostensteigerungen zwingen uns leider dazu, den Bezugspreis ab 
Januar 2024 auf jährlich 37,10 inkl. MwSt. und inkl. Trägerlohn festzusetzen.
Wir bitten unsere verehrte Leserschaft um Verständnis für diese Anpas-
sung.

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

Bezugspreis für das Mitteilungsblatt
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Aus dem Standesamt - 
Oktober/November 2023
Geboren sind:
Lina Sofie, Tochter von Madleen und Kim Mül-
ler, Crailsheimer Str. 12, 73489 Jagstzell
am 20.10.2023

Felix Johannes, Sohn von Nicola und Matthias 
Engelhard, Beethovenstr. 21, 73489 Jagstzell
am 30.10.2023

Gestorben sind:
Erna Habisch, Riemenfeldstr. 6, 
73489 Jagstzell, am 20.10.2023
Hedwig Leinmüller, Kurze Str. 12, 
74597 Stimpfach, am 03.11.2023

Aus dem Einwohnermeldeamt - 
November 2023
Zugezogen sind:
14 Personen

Weggezogen sind:
4 Personen

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS
Am Donnerstag, 28.12.2023 ist das Rathaus am Nachmittag 
nur bis 16.00 Uhr geöffnet.
Folgende Öffnungszeiten für diesen Tag:
Vormittags:    8.00 bis 12.00 Uhr
Nachmittags:  12.00 bis 16.00 Uhr
Um Beachtung wird gebeten.

VORANKÜNDIGUNG:
Das Rathaus ist am Montag, 15.01.2024 aufgrund einer internen 
Schulung der Mitarbeiter geschlossen. Dies betrifft auch den Bauhof.

 Die heutige Ausgabe Ihres Mitteilungs blattes ist die letzte in diesem Jahr.

Infolge der Feiertage über Weihnachten und Neujahr erscheint die erste Ausgabe 
des Mitteilungsblattes 2024 in der Woche vom 8. bis 13. Januar 2024.

Unseren Lesern und Kunden wünschen wir für die kommenden Feiertage eine schöne und 
friedliche Zeit sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Bei den Austrägern, die zuverlässig zu jedem Erscheinungstermin das Amts- und Mitteilungsblatt 
pünktlich in die Haushalte bringen, möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel

Silvesterfeuerwerk  
Alljährlich werden in 
der Silvesternacht 
imposante Feuer-
werkskörper abge-
feuert und ganze 
Feuerwerke abge-
brannt sowie an ver-
schiedenen Plätzen im 
Freien auf das neue 

Jahr angestoßen und gefeiert. Insbesondere 
am Neujahrsmorgen sind dann solche Orte 
übersät von abgeschossenen Feuerwerks-
körpern und weiteren Überresten der Sil-
vesternacht.
Die Gemeindeverwaltung ruft hiermit alle 
Verursacher auf, nicht nur den Gehweg, 
sondern auch den Straßenabschnitt ent-
lang der Grundstücke sowie Plätze, auf 
denen gefeiert wurde, von den Überresten 
der Silvesternacht zu reinigen.

Tragen Sie im Sinne des bürgerschaftli-
chen Engagements mit dazu bei, das 
Ortsbild unserer Gemeinde sauber zu 
halten! 

Böllerschüsse durch 
die Schützengilde Jagstzell
Es wird darauf  aufmerksam gemacht, 
dass die Schützengilde Jagstzell am 

Samstag, 30. Dezember 2023 
um ca. 17.30 Uhr 

anlässlich einer Gebur tstagsfeier in 
Schweighausen Böller abschießt.

Wartung Straßenbeleuchtung

Die EnBW ODR führt in der KW 02/2024 die turnusmäßige
Wartung der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlampen bei der 
Gemeindeverwaltung, Telefon 07967/9060-29, zu melden.
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Gemäß § 196 Baugesetzbuch (BauGB), § 12 Gutachterausschussverord-
nung (GuAVO), § 13ff Immobilienwertermittlungsverordnung (Immo-
WertV 2021) sowie der Bodenrichtwertrichtlinie (BRW-RL), hat der 
Gemeinsame Gutachterausschuss Nördlicher Ostalbkreis in seiner Sit-
zung vom 14.11.2023 die Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2023 
beschlossen.
Die Bodenrichtwerte (Richtwerteverzeichnis) zu den Stichtagen 
01.01.2022 und 01.01.2023 werden in der Anlage zur vorliegenden 
öffentlichen Bekanntmachung dargestellt sowie durch Bereitstellung 
im Internet unter www.ellwangen.de/bodenrichtwerte geführt.
Ergänzend sind die Bodenrichtwerte sowie die zeichnerische Darstellung 
der Bodenrichtwertzonen (Richtwertkarte) im zentralen Bodenricht-
wertinformationssystem der Gutachterausschüsse in Baden-Württem-

berg in automatisierter Form auf der Grundlage der amtlichen Geobasis-
daten veröffentlicht.
Dieses Bodenrichtwertinformationssystem „BORIS-BW“ ist im Internet 
unter www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw allgemein und kos-
tenfrei abrufbar.
Das Richtwertverzeichnis sowie die Richtwertkarten können außerdem 
auf der Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses Nörd-
licher Ostalbkreis im Rathaus Ellwangen, Spitalstraße 4, Zimmer 136, 
73479 Ellwangen (Jagst), eingesehen werden.

Ellwangen (Jagst), 14.12.2023

gez. Dipl.-Ing. Harry Burger
Vorsitzender des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
Nördlicher OstalbkreisGemeinsamer Gutachterausschuss Nördlicher Ostalbkreis

Bodenrichtwerte Gemeinde Jagstzell Seite 1 / 3 

Gemeinsamer Gutachterausschuss Nördlicher Ostalbkreis

Bodenrichtwerte Gemeinde Jagstzell Seite 2 / 3 

Gemeinsamer Gutachterausschuss Nördlicher Ostalbkreis

www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw

Gemeinsamer Gutachterausschuss Nördlicher Ostalbkreis

www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw

Bodenrichtwerte Gemeinde Jagstzell Seite 3 / 3 

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinsamer Gutachterausschuss „Nördlicher Ostalbkreis“

Bekanntmachung der Bodenrichtwerte für die Gemeinde Jagstzell  
zu den Stichtagen 01.01.2022 und 01.01.2023
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Energiegenossenschaft Virngrund
Wir investieren beim Bauhof Jagstzell 34.000 € 
in eine PV-Anlage mit 30 kWp zur Versorgung 
der Abwasserpumpanlage mit erneuerbarer 
Energie.
Hierzu bieten wir den Bürger*innen der Gemeinde 

Jagstzell eine Beteiligung (Bürgerbeteiligung) an dieser Investition in Form 
einer Mitgliedschaft bei unserer Genossenschaft an.
Das bedeutet, interessierte Bürger der Gemeinde Jagstzell können ab 
08.01.2024 bis 19.01.2024 mittels Beitrittserklärung + Datenschutzerklä-
rung der Genossenschaft beitreten und einen oder maximal zwei Ge-
schäftsanteile je 500 Euro zeichnen. Es gilt das Windhundverfahren.

Bedeutet: Sobald 20 Geschäftsanteile je 500 Euro gezeichnet sind, werden 
keine weiteren Beteiligungserklärungen mehr angenommen.
Beitrittserklärung und Datenschutzerklärung erhalten Sie unter: 
www.energiegenossenschaft-virngrund.de

Die Beitrittserklärung/Beteiligungserklärung können über den Postweg
Energiegenossenschaft Virngrund eG
Bahnhofstr. 28, 73479 Ellwangen
oder per Mail info@energiegenossenschaft-virngrund.de
eingereicht werden.

Es werden nur vollständig ausgefüllte Erklärungen angenommen.

Einladung zur Infoveranstaltung für Interessierte am 12. Januar 2024 um 19.30 Uhr

Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere schöne Gemeinde Jagstzell hat in den letzten Jahren erfreu-
liche Entwicklungen erlebt, geprägt von dem Leitspruch „wohnen.
leben.erleben“. Zahlreiche Projekte wurden erfolgreich umgesetzt und 
haben unser Dorf lebenswerter gemacht. Weitere Herausforderungen 
stehen zur Entscheidung an, die gleichzeitig Chancen bieten, Jagst-
zell zukunftsorientiert zu positionieren.
Insbesondere das Sanierungsgebiet um die Ortsmitte wird in den 
kommenden Jahren eine entscheidende Rolle spielen. Hier eröffnen 
sich verschiedene Möglichkeiten, neue Wohnformen zu erschaffen 
und das Erscheinungsbild unserer Gemeinde neu zu gestalten.
Um gemeinsam diesen Weg zu planen und mit Leben zu erfüllen, sind 
engagierte Mitbürger und Mitbürgerinnen gefragt. Der Gemeinderat, 
unter der Leitung von Bürgermeister Patrick Peukert, setzt sich in-
tensiv mit aktuellen und zukünftigen Themen auseinander.

Dazu möchten wir uns mit Ihnen bei einer Informationsveranstal-
tung am 12. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Jagstzell austauschen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, am 9. Juni 2024 als Kandidat oder Kan-
didatin eine aktive Rolle bei der Mitgestaltung unserer Gemeinde 
Jagstzell einzunehmen.

Wir freuen uns auf einen regen Austausch und eine zahlreiche Teil-
nahme!

Ihr Gemeinderat und 
Bürgermeister Patrick Peukert

Gemeinsam für Jagstzell - 
machen Sie mit!

Obdachlos? ERFRIERUNGSGEFAHR?!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in einem wirtschaftlich prosperierenden Land wie der Bundesrepu-
blik Deutschland erfrieren in winterlichen Kälteperioden immer wieder 
obdachlose Menschen oder erleiden schwere Erfrierungen.

WIR BITTEN SIE UM IHRE UNTERSTÜTZUNG
Helfen Sie Menschen ohne Obdach, die bei großer Kälte in eine Not-
situation geraten sind! 

WAS IST ZU TUN?
In Notfällen bitten wir Sie, sich an das Ordnungsamt der Gemeinde oder 
an Ihr Polizeirevier zu wenden. 

Gemeindeverwaltung Jagstzell
Hauptstraße 4
73489 Jagstzell
Tel. 07967/9060-0

oder

Polizeirevier Ellwangen
Karlstraße 3
73489 Jagstzell
Tel. 07961/9300

Bei drohender Lebensgefahr und akuten gesundheitlichen Gefährdun-
gen steht die Notrufnummer 112 für dringende medizinische Hilfe 
kostenfrei zur Verfügung. 
Dort erhalten Sie weitere Hilfe.

...  uns alle Bilder und Grafi ken die im Mitteilungs-
blatt abgedruckt werden sollen, als 

separaten Dateianhang

 zu übermitteln, da sonst eine einwandfreie Wie-
dergabe im Druck bzw. eine Veröffentlichung 
nicht 

 gewährleistet werden kann. Vielen Dank!
 Ihr Krieger-Verlag
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Öffentliche Bekanntmachung
36. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft (VVG) Ellwangen in dem Bereich „Pho-
tovoltaik – Gewann Winterberg“ in Jagstzell
Öffentliche Auslegung des Entwurfs nach 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen hat in 
seiner Sitzung am 11.12.2023 die Aufstellung 
der 36. FNP-Änderung beschlossen, den Entwurf 
gebilligt und die öffentliche Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch beschlossen.
Der Änderungsbereich liegt östlich des Ortsteils 
Jagstzell-Winterberg. Die Abgrenzung des Gel-
tungsbereichs ergibt sich aus dem abgedruckten 
Abgrenzungsplan. Die dargestellte Nutzung 
entspricht dem FNP vor der Änderung.
Im Plangebiet sollen ca. 6,0 ha landwirtschaft-
liche Flächen in ein sonstiges Sondergebiet für 
Freiflächenphotovoltaik zur regenerativen Ener-
giegewinnung umgewidmet werden.
Die Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt 
im „Parallelverfahren“ gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
zum Bebauungsplan „Photovoltaik“ – Gewann 
Winterberg der Gemeinde Jagstzell. Zusätzlich 
wird für beide Bauleitplanverfahren ein Antrag 
auf Zielabweichung gestellt.

Verfügbare Arten umweltbezogener Infor-
mationen:
Folgende Arten umweltbezogener Informatio-
nen liegen vor:

-	 Umweltbericht mit Informationen zu Aus-
wirkungen der Planung auf die betroffenen 
Schutzgüter:

-	 Boden und Fläche (Schutzgebiete, Boden-
funktionen, Geotope, Bodendenkmal, Geo-
logie und Bodentypen, Boden-/Flächennut-
zung, Vorbelastung, Versiegelung, Boden- 
verdichtung, Beschattung, Erosion),

-	 Wasser (Grundwasser/-neubildung, Ober-
flächengewässer, Versickerung, Vorbelas-
tung, Überschwemmungsgebiete, Nieder-
schlagswasser, Wasserschutzgebiet, öko- 
logische Funktion),

-	 Klima (Klimatope, Kleinklima, Mikroklima, 
erneuerbare Energien, Stofffilterung, Luft-
qualität, Kalt- und Frischluft(-produktion), 
Kaltluftentstehungsgebiet),

-	 Tiere und Pflanzen (Schutzgebiete/Natur-
denkmale, Biotopstrukturen und Artvor-
kommen, Biotoptypen/Biotopverbundsyste-
me, Vermeidungsmaßnahmen, spezieller 
Artenschutz, Lebensräume),

-	 Landschafts- und Ortsbild (Naturraum, Be-
einträchtigung Landschaftsbild, Blickbezie-
hungen, Einsehbarkeit, Vorbelastung),

-	 Mensch/Erholung/Gesundheit (Landschafts-
bild, Erholungsfunktion, Wegenetze, Blend-
wirkung, Emissionen),

-	 Kultur- und Sachgüter (Kultur- und Sachgü-
ter, Bodenfunde),

-	 Wechselwirkungen 
zwischen den 
Schutzgütern,

-	 Artenschutzrecht-
liche Relevanzun-
tersuchung mit 
spezieller arten-
schutzrechtlicher 
Prüfung

Die verbindliche Aus-
legung nach § 3 
BauGB erfolgt in der 
Zeit vom 08.01.2024 
bis einschließlich 
09.02.2024. Die Flä-
chennutzungsplan-
änderung mit der Be-
gründung und den 
bereits vorliegenden 
umweltbezogenen 
Stellungnahmen wird 
im genannten Zeit-
raum im Internet un-
ter www.ellwangen.
de/bekanntmachun-
gen bzw. unter www.
ellwangen.de unter 
der Rubrik „Rathaus & 
Service“, „Öffentliche 
Bekanntmachungen“ 
veröffentlicht. Die 
vorliegende Bekannt-
machung ist dort bereits eingestellt.
Als zusätzliches Informationsangebot werden 
die Verfahrensunterlagen im angegebenen 
Zeitraum im Rathaus Jagstzell, Hauptstraße 4, 
73489 Jagstzell zu den Öffnungszeiten öf-
fentlich ausgelegt.
Außerdem sind die Verfahrensunterlagen im 
angegebenen Zeitraum im Rathaus Ellwangen, 
Spitalstraße 4, im Eingangsbereich des Haupt-
eingangs per Lesegerät, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten einsehbar.

Öffnungszeiten angegebener Auslegungsort:
Montag:	 8.00 bis 12.00 Uhr 
	 + 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag:	 8.00 bis 14.00 Uhr
Mittwoch: 	 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 8.00 bis 12.00 Uhr 
	 + 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 	 8.00 bis 12.00 Uhr

In begründeten Fällen können die Unterlagen 
auf Anfrage unter Telefon 07961/84-387 zu-
gesandt werden. Während der oben genannten 
Frist sollen Stellungnahmen elektronisch per 
E-Mail an stadtplanung@ellwangen.de über-
mittelt werden. Bei Bedarf können Stellung-
nahmen auch schriftlich an die Stadtverwaltung 
Ellwangen, Spitalstraße 4, 73479 Ellwangen, 
abgegeben oder während der Öffnungszeiten 
des Rathauses Ellwangen mündlich zur Nieder-
schrift erklärt werden. Es wird darum gebeten 

die Anschrift anzugeben, um das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahme mitteilen zu 
können. Sollte das Rathaus auch während der 
üblichen Öffnungszeiten geschlossen sein, sind 
mündliche Stellungnahmen zur Niederschrift 
nur nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter der Telefonnummer 07961-84 387 
möglich.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbetei-
ligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können, vgl. § 4a Abs. 5 
S. 1 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 S. 4 BauGB.
Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 
Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
sind in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen aus-
geschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht haben, aber hätten geltend machen 
können.

Für die VVG
Michael Dambacher
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
37. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft (VVG) Ellwangen in dem Bereich  
„Agri-Freiflächenphotovoltaik Birkhof“ in 
Rosenberg
Öffentliche Auslegung des Entwurfs nach  
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen hat in 
seiner Sitzung am 11.12.2023 die Aufstellung 
der 37. FNP-Änderung beschlossen, den Entwurf 
gebilligt und die öffentliche Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch beschlossen.
Der Änderungsbereich liegt westlich der Ge-
meinde Rosenberg beim Gehöft Birkhof. Die 
Abgrenzung des Geltungsbereichs ergibt sich 
aus dem abgedruckten Abgrenzungsplan. Die 
dargestellte Nutzung entspricht dem FNP vor 
der Änderung.
Im Plangebiet sollen ca. 10,7 ha landwirtschaft-
liche Flächen in ein sonstiges Sondergebiet für 
Freiflächenphotovoltaik zur regenerativen Ener-
giegewinnung umgewidmet werden.
Die Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt 
im „Parallelverfahren“ gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
zum Bebauungsplan „AGRI-Freiflächenphoto-
voltaik Birkhof“ der Gemeinde Rosenberg. Zu-
sätzlich wird für beide Bauleitplanverfahren ein 
Antrag auf Zielabweichung gestellt.

Verfügbare Arten umweltbezogener Infor-
mationen:
Folgende Arten umweltbezogener Informatio-
nen liegen vor:

-	 Umweltbericht mit Informationen zu Aus-
wirkungen der Planung auf die betroffenen 
Schutzgüter:

-	 Boden und Fläche (Schutzgebiete, Geologie/ 
Bodentypen, Bodenwertigkeit, Boden-/Flä-
chennutzung, Vorbelastung, Versiegelung, 
Stoffeintrag, Bodenverdichtung, Beschat-
tung, Erosion),

-	 Wasser (Grundwasser/-neubildung, Ober-
flächengewässer, Versickerung, Über-
schwemmungsgebiete, Niederschlagswasser, 
Wasserschutzgebiet),

-	 Klima (Klimatope, erneuerbare Energien, 
Stofffilterung, Luftqualität, Kalt- und Frisch-
luft(-produktion), Kaltluftentstehungsge-
biet),

-	 Tiere und Pflanzen (Schutzgebiete/Natur-
denkmale, Biotopstrukturen und Artvor-
kommen, Biotopverbundsysteme, Wildtier-
korridor, Vorbelastungen, Aufwertungs- 
maßnahmen, spezieller Artenschutz),

-	 Landschafts- und Ortsbild (Naturraum, Be-
einträchtigung Landschaftsbild, Blickbezie-
hungen, Einsehbarkeit, Vorbelastung),

-	 Mensch/Erholung/Gesundheit (Landschafts-
bild, Erholungsfunktion, Wegenetze, Blend-
wirkung, Emissionen, Vorbelastungen),

-	 Kultur- und Sach-
güter (Kultur- und 
Sachgüter, Boden-
funde),

-	 Wechselwirkungen 
zwischen den 
Schutzgütern,

-	 Artenschutzrechtli-
che Relevanzunter-
suchung mit spe-
zieller artenschutz- 
rechtlicher Prüfung

Die verbindliche Aus-
legung nach § 3 BauGB 
erfolgt in der Zeit vom 
08.01.2024 bis ein-
s c h l i e ß l i c h 
09.02.2024. Die Flä-
chennutzungsplanän-
derung mit der Be-
gründung und den 
bereits vorliegenden 
umwe l tbezogenen 
Stellungnahmen wird 
im genannten Zeit-
raum im Internet unter 
www.ellwangen.de/
bekanntmachungen 
bzw. unter www.ell-
wangen.de unter der 
Rubrik „Rathaus & 
Service“, „Öffentliche 
Bekanntmachungen“ veröffentlicht. Die vorlie-
gende Bekanntmachung ist dort bereits einge-
stellt. 
Als zusätzliches Informationsangebot werden 
die Verfahrensunterlagen im angegebenen 
Zeitraum im Rathaus Jagstzell, Hauptstraße 4, 
73489 Jagstzell, zu den Öffnungszeiten öf-
fentlich ausgelegt.
Außerdem sind die Verfahrensunterlagen im 
angegebenen Zeitraum im Rathaus Ellwangen, 
Spitalstraße 4, im Eingangsbereich des Haupt-
eingangs, per Lesegerät während der allgemei-
nen Öffnungszeiten einsehbar.

Öffnungszeiten angegebener Auslegungsort:
Montag: 	 8.00 bis 12.00 Uhr
	 + 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag: 	 8.00 bis 14.00 Uhr
Mittwoch: 	 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 8.00 bis 12.00 Uhr 
	 + 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 	 8.00 bis 12.00 Uhr

In begründeten Fällen können die Unterlagen 
auf Anfrage unter Telefon 07961/84-387 zu-
gesandt werden. Während der oben genannten 
Frist sollen Stellungnahmen elektronisch per 
E-Mail an stadtplanung@ellwangen.de über-
mittelt werden. Bei Bedarf können Stellung-
nahmen auch schriftlich an die Stadtverwaltung 
Ellwangen, Spitalstraße 4, 73479 Ellwangen, 
abgegeben oder während der Öffnungszeiten 

des Rathauses Ellwangen mündlich zur Nieder-
schrift erklärt werden. Es wird darum gebeten 
die Anschrift anzugeben, um das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahme mitteilen zu 
können. Sollte das Rathaus auch während der 
üblichen Öffnungszeiten geschlossen sein, sind 
mündliche Stellungnahmen zur Niederschrift 
nur nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter der Telefonnummer 07961-84 387 
möglich.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbetei-
ligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können, vgl. § 4a Abs. 5 
S. 1 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 S. 4 BauGB.
Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 
Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
sind in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen aus-
geschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht haben, aber hätten geltend machen 
können.

Für die VVG
Michael Dambacher 
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

38. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft (VVG) Ellwangen in dem Bereich „Er-
weiterung Gewerbefläche Hinterer Brühl V“ 
in Neuler
Öffentliche Auslegung des Entwurfs nach 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen hat in 
seiner Sitzung am 11.12.2023 die Aufstellung 
der 38. FNP-Änderung beschlossen, den Entwurf 
gebilligt und die öffentliche Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch beschlossen.
Der Änderungsbereich liegt im nördlichen Teil 
der Gemeinde Neuler und grenzt direkt an das 
bestehende Gewerbegebiet „Hinterer Brühl“ an.
Die Abgrenzung des Geltungsbereichs ergibt 
sich aus dem abgedruckten Abgrenzungsplan. 
Die dargestellte Nutzung entspricht dem FNP 
vor der Änderung.
Im Plangebiet sollen ca. 1,5 ha landwirtschaft-
liche Fläche als gewerbliche Baufläche ausge-
wiesen werden.
Die Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt 
im „Parallelverfahren“ gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
zum Bebauungsplan „Hinterer Brühl V“ der 
Gemeinde Neuler.

Verfügbare Arten umweltbezogener Infor-
mationen:
Folgende Arten umweltbezogener Informatio-
nen liegen vor:

-	 Umweltbericht mit Informationen zu Aus-
wirkungen der Planung auf die betroffenen 
Schutzgüter:

-	 Boden und Fläche (Schutzgebiete, Geotope, 
Bodendenkmale, Geologie/Bodentypen, Bo-
denwertigkeit, Vorbelastung, Versiegelung, 
Aufschüttungen/Ausgrabungen),

-	 Wasser (Grundwasser/-neubildung, Ober-
flächenabfluss, Versickerung, Überschwem-
mungsgebiete, Niederschlagswasser, Was-
serschutzgebiet, Vorbelastungen), 

-	 Klima (Klimatope, Stofffilterung, Luftquali-
tät, Kalt- und Frischluft(-produktion), Kalt-
luftentstehungsgebiet, Stadtklima, Mikro-
klima, Vorbelastungen, Beitrag zum 
Klimawandel),

-	 Tiere und Pflanzen (Schutzgebiete/Natur-
denkmale, Biotopstrukturen und Artvor-
kommen, Biotoptypen, Biotopverbundsyste-
me, Wildtierkorridor, Vorbelastungen, 
Aufwertungs- und Vermeidungsmaßnah-
men, spezieller Artenschutz),

-	 Landschafts- und Ortsbild (Naturraum, Be-
einträchtigung Landschaftsbild, Blickbezie-
hungen, Einsehbarkeit, Vorbelastung),

-	 Mensch/Erholung/Gesundheit (Landschafts-
bild, Erholungsfunktion, Wegenetze, Emis-
sionen, Vorbelastungen),

-	 Kultur- und Sach-
güter (Kultur- und 
Sachgüter, Boden-
funde)

-	 Wechselwirkungen 
zwischen den 
Schutzgütern,

-	 Artenschutzrecht-
liche Relevanzun-
tersuchung mit 
spezieller arten-
schutzrechtlicher 
Prüfung

Die verbindliche Aus-
legung nach § 3 
BauGB erfolgt in der 
Zeit vom 08.01.2024 
bis einschließlich 
09.02.2024. Die Flä-
chennutzungsplanän-
derung mit der Be-
gründung und den 
bereits vorliegenden 
umweltbezogenen 
Stellungnahmen wird 
im genannten Zeit-
raum im Internet un-
ter www.ellwangen.
de/bekanntmachun-
gen bzw. unter www.
ellwangen.de unter 
der Rubrik „Rathaus & 
Service“, „Öffentliche Bekanntmachungen“ ver-
öffentlicht. Die vorliegende Bekanntmachung 
ist dort bereits eingestellt.
Als zusätzliches Informationsangebot werden 
die Verfahrensunterlagen im angegebenen 
Zeitraum im Rathaus Jagstzell, Hauptstraße 4, 
73489 Jagstzell, zu den Öffnungszeiten öf-
fentlich ausgelegt.
Außerdem sind die Verfahrensunterlagen im 
angegebenen Zeitraum im Rathaus Ellwangen, 
Spitalstraße 4, im Eingangsbereich des Haupt-
eingangs, per Lesegerät während der allgemei-
nen Öffnungszeiten einsehbar.

Öffnungszeiten angegebener Auslegungsort:
Montag:	 8.00 bis 12.00 Uhr 
	 + 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag:	 8.00 bis 14.00 Uhr
Mittwoch: 	 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 8.00 bis 12.00 Uhr 
	 + 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 	 8.00 bis 12.00 Uhr
In begründeten Fällen können die Unterlagen 
auf Anfrage unter Telefon 07961/84-387 zu-
gesandt werden. Während der oben genannten 
Frist sollen Stellungnahmen elektronisch per 
E-Mail an stadtplanung@ellwangen.de über-
mittelt werden. Bei Bedarf können Stellung-
nahmen auch schriftlich an die Stadtverwaltung 
Ellwangen, Spitalstraße 4, 73479 Ellwangen, 
abgegeben oder während der Öffnungszeiten 
des Rathauses Ellwangen mündlich zur Nieder-

schrift erklärt werden. Es wird darum gebeten 
die Anschrift anzugeben, um das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahme mitteilen zu 
können. Sollte das Rathaus auch während der 
üblichen Öffnungszeiten geschlossen sein, sind 
mündliche Stellungnahmen zur Niederschrift 
nur nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter der Telefonnummer 07961-84 387 
möglich.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbetei-
ligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können, vgl. § 4a Abs. 5 
S. 1 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 S. 4 BauGB.
Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 
Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
sind in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen aus-
geschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht haben, aber hätten geltend machen 
können.

Für die VVG
Michael Dambacher 
Oberbürgermeister
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Verwaltungsdigitalisierung  
geht weiter
Infektionsschutzbelehrung ab sofort je-
derzeit online möglich
Im Zuge der Digitalisierung des öffentli-
chen Gesundheitswesens werden die An-
gebote des Gesundheitsamts bei der Land-
kreisverwaltung angepasst. So auch die 
Infektionsschutzbelehrung, die all diejeni-
gen benötigen, die bei der Arbeit mit Le-
bensmitteln in Kontakt kommen. Ab sofort 
gibt es diese Belehrung in Form von Videos 
jederzeit online. Anmeldungen sind über 
die Homepage des Landratsamts oder das 
Serviceportal Baden-Württemberg mög-
lich.

„Für Personen beim Umgang mit Lebens-
mitteln ist eine Erstbelehrung nach dem 
Infektionsschutzgesetz erforderlich. Diese 
wurde früher vom Geschäftsbereich Ge-
sundheit in Präsenz und mittlerweile als 
Online-Schulung durchgeführt“, erklärt 
Dr. Anna Rohr, Leiterin des Kreisgesund-
heitsamts. „Mit dem neuen Online-Ange-
bot können wir den Bürgerinnen und 
Bürgern die Erstbelehrung jederzeit un-
kompliziert und bei Bedarf auch mehr-
sprachig zur Verfügung stellen.“

Die Bescheinigung wird nach Teilnahme 
und Online-Bezahlung der Gebühr in Höhe 
von 35 Euro sofort ausgestellt. Wird die 
Belehrung für ein Ehrenamt oder ein Prak-
tikum benötigt, ist diese gebührenfrei.
Die Anmeldung zur Online-Schulung kann 
entweder über www.ostalbkreis.de, Rubrik 
Online-Service, oder über www.service-bw.de, 
Suchstichwort Infektionsschutzbelehrung 
erfolgen. Dort gibt es auch weitere Infor-
mationen zum Verfahrensablauf und zu 
den erforderlichen Unterlagen.

Info: 
Für die Nutzung von Online-Services über 
das Serviceportal des Landes ist eine vor-
herige kostenlose Registrierung erforder-
lich. Mit dem Servicekonto können dann 
verschiedenste digitale Verwaltungsdienst-
leistungen genutzt werden. Alle Vorgänge 
werden im persönlichen Postfach gespei-
chert und sind jederzeit verfügbar.

Für Rückfragen steht der Geschäftsbereich 
Gesundheit unter Tel. 07361/503-1120 
oder per E-Mail an gesundheit@ostalb-
kreis.de zur Verfügung.

Neue Angebote für Hobbygärtner 
von der Obst- und Gartenbauberatung  
des Landratsamts 

Info-Reihe „Der grüne Daumen 
online“ wird fortgesetzt
Ab Januar 2024 können sich Gartenfreunde 
wieder zu aktuellen Gartenthemen inspirieren 
lassen. An drei Abenden referiert Christiane 
Karger, die Kreisfachberaterin für Obst- und 
Gartenbau des Landratsamts Ostalbkreis in Ell-
wangen, online über die verschiedenen Inhalte. 
Jeweils von 19.00 bis etwa 20.00 Uhr bekom-
mend die Teilnehmenden interessante und 
praxisnahe Informationen zu den einzelnen 
Themen. Anschließend können per Chat oder 
Wortmeldung Fragen zum jeweiligen Thema an 
die Referentin gestellt werden. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, eine Anmeldung ist erforder-
lich und ab sofort möglich.

Welche Voraussetzungen sind für die Teil-
nahme nötig?
Jeder kann von daheim aus teilnehmen. Man 
benötigt einen PC, Laptop oder Tablet mit Zu-
gang zum Internet. Die Anmeldung muss spä-
testens zwei Tage vor der jeweiligen Veranstal-
tung online über das Anmeldeportal Eveeno 
erfolgen. 
Am Tag vor der Veranstaltung erhalten die Teil-
nehmenden per E-Mail den aktuellen Zugangs-
link. Die Online-Seminare werden auf der Platt-
form Microsoft Teams durchgeführt. Die 
Teilnahme ist über den Browser oder über die 
kostenfreie App für Microsoft Teams möglich. 
Näheres wird in der Einladungs-E-Mail be-
schrieben. Der virtuelle Veranstaltungsraum ist 
jeweils ab 18.30 Uhr geöffnet. 

Folgende Themen und Termine sind geplant:
09.01.2024 
Sichtschutz im Garten - Pfiffige Ideen mit 
Pflanzen, Holz, Metall und Stein
Anmeldung unter 
https://eveeno.com/328850026 

15.02.2024
Stauden, die winterharten Gartenschätze
Anmeldung unter 
https://eveeno.com/160992522 

06.03.2024
Kletterpflanzen und Fassadengrün - wichtige 
Maßnahmen beim Klimaschutz
Anmeldung unter 
https://eveeno.com/171130942

Rückfragen zu Themen oder Ablauf beantwortet 
Christiane Karger unter christiane.karger@ost-
albkreis.de oder telefonisch 07961/9059-3631.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am  
Mittwoch, 03.01.2024 ab 7.00 Uhr statt.

Problemstoffmobil am Ellwanger 
Wertstoffhof
Am Ellwanger Wertstoffhof, Hinterer Spitalhof 4 
(an der L 1060 zwischen Ellwangen und Eggen-
rot) steht das Problemstoffmobil am 

Mittwoch, 03.01.2024 
von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr. 

Die schadstoffhaltigen Abfälle müssen vom 
Fachpersonal des Mobils persönlich entgegen-
genommen und sortiert werden. Deshalb bittet 
die GOA um Verständnis dafür, dass eine An-
lieferung außerhalb der genannten Abgabezeit 
nicht möglich ist. Problemstoffe sind Produkte, 
die Schadstoffe oder Gefahrstoffe enthalten. 
Diese werden getrennt vom Hausmüll gesam-
melt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Dazu gehören z. B. Altbatterien und 
Akkus, Altmedikamente, Farben und Lacke, Lö-
semittel, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, etc. 
Oft sind Problemstoffe an der gesonderten 
Kennzeichnung (oranges Gefahrensymbol) zu 
erkennen. Die Abgabe von Problemstoffen ist 
für den privaten Haushalt kostenlos.

Abfuhrtermin Gelber Sack
Die nächste Abholung der gelben Säcke erfolgt 
am Mittwoch, 10.01.2024 ab 7.00 Uhr.

Weihnachtsbaumabfuhr

Im Januar führt die 
GOA die Weih-
nachtsbaum-Samm-
lung durch. Die Tour 
zur Abholung der 
Weihnachtsbäume 
an den Sammelplät-
zen startet schon 
morgens um 7.00 
Uhr. Darum ist es 

vorteilhaft, die Bäume spätestens am Vor-
abend zu den Sammelplätzen zu bringen.
Es wird gebeten, die ausgedienten Christ-
bäume bis spätestens zu diesem Termin 
zum Sammelplatz zu bringen.
Die angelieferten Christbäume werden von 
der GOA am Montag, 15.01.2024 abge-
holt.

Sammelplatz in Jagstzell: 
Parkplatz beim Rettungszentrum 
„An der Jagstbrücke 10“.

Bitte beachten:
•	 Die Bäume müssen komplett vom Weih-

nachtsschmuck befreit sein.

•	 Künstliche Bäume (Plastiktannen) oder 
Bäume, von denen der Schmuck nicht 
entfernt werden kann, können durch die 
Sperrmüllabfuhr entsorgt oder gegen 
Gebühr auf einem Wertstoffhof abge-
geben werden.
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Volkshochschule
Ostalb

VHS in Jagstzell, Rainau und 
Rosenberg
23H3040lJ 	 Hermann Ines
Naturkosmetikwerkstatt - Eltern-Kind-Kurs
Es gibt keine natürlichere Kosmetik als selbst 
gemachte Naturkosmetik. Gerade die jugendli-
che Haut benötigt besondere Sorgfalt und 
sanfte Pflege.
Wir erfahren, warum Naturkosmetik aus wert-
vollen Pflanzenölen und Blütenwasser so ge-
sund für die Haut ist. Dann stellen wir aus 
pflanzlichen Rohstoffen einfache und unkom-
plizierte Pflegeprodukte her. So werden Haut 
und Haare auf sanfte und natürliche Art und 
Weise gepflegt und geschützt.
Gleichzeitig verbringen Papa oder Mama mit 
ihrem Kind einen tollen Nachmittag!
Die Materialkosten betragen ca. 5 Euro/Person 
und werden vor Ort an die Dozentin bezahlt.
Bitte Schreibzeug und Kosmetiktiegel oder 
Gläser mitbringen, damit am Ende des Kurses 
die individuell angefertigten Produkte mit nach 
Hause genommen werden können.
Beginn: Samstag, 03.02.2024 1-mal
Dauer: 14.00 bis 17.00 Uhr
Jagstzell, Hauswirtschaftsschule
Gebühr: € 30,00/Elternteil mit Kind, zzgl. 
Materialkosten

23HV3003J 	 Ertle Andrea
Wohlfühlgewicht - unkompliziert und dauer-
haft - Vortrag
Die Dosis macht das Gift!
Jede kleinste Veränderung führt zu einer großen 
Wirkung!
Es gibt viele Arten sich zu ernähren und zu le-
ben, doch wie soll man sich in diesem Dschun-
gel an Angeboten noch zurecht finden, vielleicht 
hilft es sich mal mit der „Art“ auseinanderzuset-
zen und ARTGERECHT zu leben.
Es geht allgemein um artgerechte Ernährung 
und Lebensweise, Tipps, Rezepte und Ideen für 
den Alltag, aber auch um das Verständnis für die 
Entstehung der sogenannten Zivilisationskrank-
heiten und Übergewicht.
In dem Vortrag wird ein möglicher Lösungsweg 
aufgezeigt, um systemische Erkrankungen und 
sogenannter Zivilisationserkrankungen zu lin-
dern, fitter und leistungsfähiger zu werden und 
ein paar überflüssige Pfunde zu verlieren!
Beginn: Mittwoch, 07.02.2024 1-mal
Dauer: 19.00 bis 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
Gebühr: € 5,00

23HV3062RA Andrea Ertle
Die Wechseljahre - wie gestalte ich diese 
leichter?
Die Wechseljahre treffen jede Frau und auch an 
Männern geht das Altern nicht spurlos vorüber. 
Eigentlich sollten wir alle Expert*Innen auf 

diesem Gebiet sein. Doch die Wirklichkeit sieht 
anders aus.
Die Wechseljahre sind mehr als nur Hitzewal-
lungen und schlechte Laune und es gibt weitaus 
mehr Möglichkeiten als eine Hormonersatz-
therapie.
Lassen Sie uns gemeinsam zu Expert*Innen 
werden, um selbstbestimmt durch diese span-
nende Zeit zu kommen.
Donnerstag, 18.01.2024, 19.00 - 20.30 Uhr
Rainau, Grundschule Schwabsberg
€ 5,00
Anmeldung erforderlich

24F30001RO 	 Michaela Schenker
Kinder behandeln mit Naturheilkunde und 
Homöopathie - Vortrag
Bei jeder Bronchitis ein Antibiotikum? Bei Fieber 
immer gleich ein Paracetamol-Zäpfchen?
Gerade bei Kindern möchte man als Eltern nicht 
immer gleich die „chemische Keule“ schwingen, 
andererseits aber auch nicht auf eine wirksame 
Behandlung verzichten.
Die Naturheilkunde bietet zahlreiche Möglich-
keiten, Erkrankungen und Unpässlichkeiten im 
Kindesalter schonend zu behandeln. In diesem 
Vortrag erfahren Sie, wie Sie ihrem Kind mit 
sanften Mitteln helfen können!“
Mittwoch, 24.01.2024, 18.00 - 19.30 Uhr
Rosenberg Seniorenstift, Edelrose
€ 5,00
Anmeldung erforderlich

23HV3004RO 	 Ergotherapeutin 
		  Ingrid Gottstein
Selbstständig Wohnen im Alter - Vortrag
Ingrid Gottstein ist ausgebildete Ergotherapeu-
tin und leitete die Beratungsstelle für techni-
sche Hilfsmittel und Wohnraumanpassung des 
Sozialverbandes VdK in Frankfurt am Main. Sie 
erklärt Ihnen, was bei einem Geländer beachtet 
werden muss, welche verschiedenen Ausstat-
tungen es bei einer Toilettensitzerhöhung gibt, 
wie man das Bett einfach höher machen kann 
und weitere Infos.
Auch die Kostenübernahme und die richtige 
Vorgehensweise, die Hilfsmittel zu bekommen, 
werden Thema sein.
Informieren Sie sich jetzt, damit Sie bei Bedarf 
schnell und richtig handeln können.
Mittwoch, 31.01.2024, 16.30 - 17.30 Uhr
Rosenberg Seniorenstift, Edelrose
€ 5,00
Anmeldung erforderlich

Anmeldung zu allen Kursen und Vor-
trägen unter: 
Telefon: 07961/8786-986 
E-Mail: info@vhs-ostalb.de 
Internet: www.vhs-ostalb.de
Entdecken Sie viele weitere Kurse auf 
unsere Homepage www.vhs-ostalb.de

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Weihnachtsferien
Die Weihnachtsferien be-
ginnen am Freitag, den 
22. Dezember 2023 und 

enden am Freitag, den 5. Januar 2024.
Am Montag, den 08.01.2024 beginnt der 
Unterricht wieder nach Stundenplan. Sollten 
Kinder am Kalten Markt in Ellwangen teilneh-
men, können sich diese vom Nachmittagsunter-
richt entschuldigen lassen.
Unser neues Dienstagsangebot startet am 
Dienstag, den 09.01.2024.
Der Unterricht beginnt wieder am Montag,  
8. Januar 2024 nach Stundenplan. Das neue 
Dienstagsprogramm startet am 9. Januar 2024.

Die Schulleitung und das Lehrerkollegium wün-
schen allen Einwohnern aus Jagstzell, Dankolts-
weiler und den Teilorten besinnliche und geseg-
nete Weihnachten, Zeit mit der Familie, Tage der 
Ruhe und Erholung und für das Jahr 2024 viel 
Glück, Freude und vor allem Gesundheit. 

Stefanie Kenntner, Rektorin

Aus dem
Gemeinderat

Pressebericht  
über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates vom 20.11.2023
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Gremium 
rechtzeitig und ordnungsgemäß einberufen 
wurde und beschlussfähig ist. 

Wünsche zur Änderung der Tagesordnung be-
stehen nicht. 

TOP 1.
Bürgerfragestunde

BM Peukert stellt fest, dass aus der Bürger-
schaft keine Fragen an das Gremium gerichtet 
werden.

TOP 2.
Bekanntgabe von Beschlüsse 

Aus der nicht öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 23.10.2023 sind keine Be-
schlüsse gem. § 35 GemO bekannt zu geben.

TOP 3.
Bericht des Bürgermeisters 

TOP 3.1.
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

„Weißes Kreuz“ in Gründelhardt 
- Frühzeitige Beteiligung 

BM Peukert berichtet, dass zu o. g. Bebauungs-
plan seitens der Gemeinde keine Bedenken be-
stehen. Belange sind nicht berührt. Die Gemein-
de Jagstzell bittet um Beteiligung am weiteren 
Verfahren.
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TOP 3.2.
Bekanntgabe Bewilligungsbescheid 

„Weiße Flecken“

BM Peukert konnte dem GR berichten, dass der 
endgültige Bewilligungsbescheid „Weiße Fle-
cken“ eingegangen ist. Der Förderbescheid mit 
50 % Förderung vom Bund beläuft sich auf 
1.854.000,00 €.

TOP 4.
Neubau Rathaus

TOP 4.1.
Neubau Rathaus

Projektsteuerung/Bauherrenvertretung 

Mit dem geplanten Rathausneubau steht das 
nächste „Jahrhundertprojekt“ der Gemeinde 
Jagstzell an.
Aus Sicht der Gemeindeverwaltung sollte daher 
grundsätzlich überlegt werden, ob man bei ei-
nem solchen Projekt ggf. auch einen externen 
Projektsteuerer mit ins Boot holt. 

Beim Breitbandausbau „Weiße Flecken“ hat die 
Gemeinde Jagstzell in der „Anlaufzeit“ dieses 
anderen „Jahrhundertprojekts“ mit der Conwick 
GmbH zusammengearbeitet.
Die Erfahrungen waren seinerzeit sehr gut.

Im Rahmen der Projektsteuerung/Bauherrenver-
tretung sind u. a. nachfolgende Arbeiten zu er-
bringen. 
•	 Organisations- und Koordinationsaufgaben
•	 Entscheidungsvorbereitung
•	 Vertragsmanagement
•	 Qualitäten und Ziele
•	 Kosten
•	 Termine
•	 Organisation und Durchführung von Baube-

sprechungen vor Ort

Diese Kosten wären im Sanierungsgebiet grund-
sätzlich auch förderfähig.

Die Finanzierung erfolgt über den Haushalt 
2024 ff.

BM Peukert stellt dem GR anhand der Sitzungs-
vorlage den Sachverhalt vor. 
Auf die Frage eines Gemeinderates, wie hoch die 
Förderung ist führt er aus, dass diese bei 30 % 
liegt.

Ein GR weist darauf hin, dass die Firma Conwick 
GmbH grundsätzlich ein sehr gutes Planungs-
büro ist. Da die Verwaltung vor Ort ist, vertraut 
er hier auf die Kompetenz im Rathaus, diese 
Aufgabe selbst zu stemmen.

BM Peukert kann bestätigen, dass die Kompe-
tenz mit HAL Freytag und Herrn Herrmann vor-
handen ist und dies durchaus mach- bzw. 
stemmbar ist.

Ein GR weist darauf hin, dass, wenn eine gute 
Kommunikation zwischen Baufirma, Architekt 
und Verwaltung stattfindet, das Projekt dann 
sicherlich gut läuft und stemmbar ist.
Der Gemeinderat beschließt, die Projektsteue-
rung/Bauherrenvertretung für den geplanten 
Rathausneubau nicht an die Conwick GmbH zu 
vergeben.

TOP 4.2.
Neubau Rathaus

Vergaben weiterer Fachplaner 
Allgemeine Rahmenbedingungen gemäß § 3 
Vergabeverordnung (VgV)

•	 Schätzung des Auftragswertes auf Basis des 
voraussichtlichen Gesamtwertes der vorgese-
henen Leistungen ohne Umsatzsteuer.

•	 Berücksichtigung von Optionen, Vertragsver-
längerungen, alle Einzelaufträge bei Rah-
menvereinbarung etc.

•	 Umgehungsverbot durch unzureichende Kos-
tenschätzung, mutwillige „Zerstückelung“ 
des Auftrages

•	 sog. „80-/20-Regelung“: Der öffentliche Auf-
traggeber darf ein Los national ausschreiben, 
wenn der geschätzte Nettowert dieses Loses 
bei Liefer- und Dienstleistungen unter 80.000 
und bei Bauleistungen unter 1 Million liegt 
sowie in beiden Fällen die Summe der Netto-
werte der betreffenden Lose 20 % des Ge-
samtwerts aller Lose nicht übersteigt.

Entscheidung des Bundesrats vom 16.06.2023: 
Einführung „eForms“
•	 Inkrafttreten der Verordnung zur Anpassung 

des Vergaberechts am 24.08.2023
Streichung von § 3 Absatz 7 Satz 2 VgV (Auf-
tragswertberechnung von Planungsleistun-
gen - („Bei Planungsleistungen gilt dies nur 
für Lose über gleichartige Leistungen.“)

•	 Argument Bundesregierung:
Streichung ist rein redaktionell, keine mate-
rielle Änderung der Rechtslage.

•	 In Wahrheit: 

Massive Änderung für die Vergabepraxis für 
Planungsleistungen
•	 Der Schwellenwert für Planungsleistungen 

liegt bei 215.000 netto.
•	 Bislang wurden alle Planerhonorare (bis auf 

die TGA-ELT und die TGA-HLS) getrennt be-
trachtet.

•	 Diese Praxis wurde seit Jahren kritisiert (u. a. 
OLG München 2019).

•	 Die (damalige) OBB hat die Praxis aber aus-
drücklich geduldet.

Insofern entfällt nun bei der Auftragswert-
schätzung von Planungsleistungen die bisherige 
Betrachtung in Bezug auf die Gleichartigkeit der 
Leistungen. 
Somit gelten für Planungsleistungen grund-
sätzlich dieselben Regeln zur Auftragswertbe-
rechnung, wie für sonstige Dienstleistungen. Es 
gibt also keine getrennte Schwellenwertberech-
nung mehr.

Für die Durchführung der anstehenden VgV-
Verfahren hat die Gemeindeverwaltung insge-
samt 3 Angebote eingeholt.
Wirtschaftlichste Anbieter ist die Brenner Pla-
nungsgesellschaft mbH aus Ellwangen/Jagst  
mit einer Angebotssumme (brutto) in Höhe von 
31.093,81 €.
Aus Sicht der Gemeindeverwaltung sollte die 
Durchführung der anstehenden VgV-Verfahren 
an die Brenner Planungsgesellschaft mbH ver-
geben werden.

Brandschutzgutachter:
Da es sich bei dem Rathausneubau um ein Bau-
werk in Holzbauweise handelt, ist es dem Büro 
Glück + Partner sehr wichtig, dass ein Gutachter 
eingeschaltet wird, der mit dieser Materie bes-
tens vertraut ist und auch schon bei anderen 
Projekten erfolgreich mit dem Büro Glück + 
Partner zusammengearbeitet hat.
Der Gemeindeverwaltung liegt ein Angebot der 
Sinfiro GmbH & Co. KG aus Balingen (Angebots-
höhe brutto: 18.968,60 €) vor.
Das vorliegende Angebot orientiert sich an der 
AHO „Leistungen für den bauordnungsrechtli-
chen Brandschutz” und ist marktüblich.
Die Gemeindeverwaltung schlägt vor, dem 
Wunsch des beauftragten Architekturbüros 
Glück + Partner zu folgen und den Gutachter zu 
beauftragen.

Bodengutachter/Baugrunderkundungsboh-
rungen:
In dieser Angelegenheit hat die Gemeindever-
waltung bei insgesamt 3 Büros Angebote ange-
fordert.
Von den 3 angefragten Büros haben 2 Büros ein 
Angebot abgegeben.
Der Inhaber eines angefragten Büros kann auf-
grund einer OP und einer sich anschließenden 
Rehamaßnahme leider kein Angebot abgeben.
Das wirtschaftlichste Angebot kam von BFI 
Zeiser (Angebotssumme brutto: 5.412,12 €).
Die Gemeindeverwaltung schlägt vor den Auf-
trag an BFI Zeiser zu vergeben.

Bausubstanzuntersuchung/Schadstoffgut-
achter und Fachplaner Abbrucharbeiten:
Bei „Abbruch Mälzerei“ wurden diese Leistun-
gen beschränkt ausgeschrieben. Der Auftrag 
wurde an BFI Zeiser vergeben.
Entsprechend dieser bereits mit dem Gemeinde-
rat bei Projekt „Abbruch Mälzerei“ abgestimm-
ten Vorgehensweise hat die Gemeindeverwal-
tung bei BFI Zeiser um die Abgabe eines 
entsprechenden Angebots für die Bausubstanz-
erkundung und Ausschreibung der Abbruchar-
beiten gebeten. 
Das Angebot von BFI Zeiser vom 27.10.2023 
liegt bei einer Angebotssumme brutto in Höhe 
von 9.690,17 €.
Die Gemeindeverwaltung schlägt vor ,die Bau-
substanzerkundung samt Ausschreibung der 
Abbrucharbeiten an BFI Zeiser zu vergeben.

Die Finanzierung erfolgt über den Haushalt 
2023 bzw. 2024.

Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.
1. 	Die Durchführung der anstehenden VgV-Ver-

fahren Fachplaner (Tragwerksplanung, TGA-
Fachplaner Elektro und TGA-Fachplaner 
HLSK) werden an die Brenner Planungsge-
sellschaft mbH aus Ellwangen/Jagst, verge-
ben.

2. 	In Sachen Brandschutz wird die Sinfiro 
GmbH & Co. KG aus Balingen beauftragt.

3. 	Die Bausubstanzerkundung samt Ausschrei-
bung der Abbrucharbeiten wird an BFI Zeiser 
vergeben.

4. 	Die Baugrunderkundungsbohrungen werden 
an BFI Zeiser vergeben.
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TOP 5.
30. Änderung des Flächennutzungsplans 

(FNP) der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft (VVG)

Ellwangen im Bereich „Hinterer Spitalhof“ 
in Ellwangen und dem Bereich „Beinig IV“ 

in Ellwangen-Röhlingen
a) 	Behandlung der eingegangenen Stellung-

nahmen
b) 	Feststellungsbeschluss
Sachverhalt:
Planungserfordernis:
Im Kontext der Landesgartenschau 2026 wer-
den die Flächen des Schießwasen-Areals aktuell 
neu beplant, weshalb für die bisherigen Nut-
zungen des GOA-Wertstoffhofs und der Lager-
flächen des Baubetriebshofs alternative Stand-
orte entwickelt wurden. Hierzu wurde der 
Bebauungsplan „Hinterer Spitalhof“ aufgestellt. 
Da der Bebauungsplan nicht den Darstellungen 
des Flächennutzungsplans entspricht (bisherige 
Darstellung als gemischte Baufläche und Wohn-
baufläche), muss dieser geändert werden.

Der Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft (WG) Ellwangen 
stellt im Planbereich „ Hinterer Spitalhof“ ca. 
2 ha gemischte Bauflächen und ca. 3 ha Wohn-
bauflächen dar. Die ca. 2 ha gemischte Bau-
fläche soll zur Hälfte als geplante Wohnbau-
fläche und zur anderen Hälfte als geplante 
gewerbliche Baufläche aufgeteilt werden. Für 
die Verlagerung des GOA-Wertstoffhofs und der 
Bauhoflagerfläche sollen ca. 1,2 ha geplante 
gewerbliche Baufläche im Flächennutzungsplan 
im Bereich „Hinterer Spitalhof“ dargestellt 
werden. Diese Flächenbedarfe sind durch die 
konkreten Vorhaben begründet. Im Westen des 
Plangebiets „Hinterer Spitalhof“ besteht eine 
bauliche Nutzung (Straßenmeisterei), die älter 
ist als der Flächennutzungsplan aus dem Jahr 
2003. Diese soll nicht überplant, sondern als 
bestehende gewerbliche Baufläche dargestellt 
werden. Die Fläche beträgt ca. 0,5 ha. Die Dar-
stellung des FNP wird hierzu an den vorhande-
nen baulichen Bestand angepasst.
Die im Plangebiet „Hinterer Spitalhof“ vorhan-
denen insgesamt ca. 4 ha gepl. Wohnbauflächen 
werden im Rahmen eines „vereinfachten Flä-
chentauschs“ in den Norden von Ellwangen-
Röhlingen auf den Planbereich „Beinig IV“ ver-
lagert (Arrondierung Ortsrand). Die Änderung 
des FNP erfolgt im Parallelverfahren nach § 8 
Abs. 3 BauGB.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
a)	 Der Behandlung der während der öffentli-

chen Auslegung und der Behördenbeteili-
gung gemäß § 3 und § 4 BauGB (Baugesetz-
buch) eingegangen Stellungnahmen wird, 
wie in der Abwägung (Anlage 1) mit Datum 
vom 23.10.2023 dargestellt, zugestimmt. 

b)	 Die 30. FNP-Änderung der VVG Ellwangen 
„Hinterer Spitalhof“ und „Beinig IV“ vom 
23.09.2022 wird gebilligt und festgestellt. 
Die 30. Änderung des FNP ist der höheren 
Verwaltungsbehörde (Regierungspräsidium 
Stuttgart) zur Genehmigung vorzulegen. Die 
Erteilung der Genehmigung ist ortsüblich 
bekannt zu machen. 

TOP 6.
33. Änderung des Flächennutzungsplans 

(FNP) der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft (NVG)

Ellwangen im Bereich „Landesgartenschau 
und „Insel“ in Ellwangen

a) Behandlung der eingegangenen Stellung-
nahmen

b) Feststellungsbeschluss 
Im Rahmen der Landesgartenschau 2026 wird 
zwischen dem Ellwanger Bahnhof im Norden 
und dem Sportplatz Schrezheim im Süden, 
durch Aufwertung der bestehenden Strukturen, 
eine weitläufige Parkanlage entlang der Jagst 
entstehen, die auch nach der LGS dauerhaft der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden soll. 
Neben der Schaffung vielfältiger Freiräume für 
Spiel, Sport und Aufenthalt am Wasser, am so-
genannten „Brückenpark“, bildet dieser an-
grenzend an die „Mühlgraben-Insel“ mit der 
Ansiedlung eines Drogeriefachmarktes, das 
Bindeglied zwischen Altstadt und dem Natur-
raum Jagst. Dazu soll der Flussverlauf renatu-
riert und Flächen für Natur und Landschaft 
geschaffen werden. Das Plangebiet umfasst ca. 
31 ha.
Der Gemeinderat hat hierzu in seiner Sitzung 
am 17.12.2020 die Entwurfsplanung für die 
Daueranlagen und die naturnahe Umgestaltung 
der Jagst beschlossen sowie die weitere Umset-
zung beauftragt. Im Dezember 2022 wurde 
durch die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
die Aufstellung der Flächennutzungsplanände-
rung sowie die frühzeitige Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung beschlossen. Im März und 
April 2023 wurde durch die Gemeinderäte der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft die ver-
bindliche Auslegung beschlossen. Die Änderung 
des Flächennutzungsplans erfolgt im Parallel-
verfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB.

Der Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft (WG) Ellwangen 
stellt im Planbereich als zu ändernden Bestand 
ca. 1 ha gemischte Baufläche, ca. 3,5 ha Son-
dergebiet - Campingplatz, ca. 2,4 ha Sonder-
gebiet - Halle und Messe, ca. 0,2 ha Bauflächen 
und Einrichtungen für den Gemeinbedarf - so-
ziale Einrichtung, ca. 1,9 ha Bauflächen und 
Einrichtungen für den Gemeinbedarf, ca. 0,4 ha 
Fläche für den Verkehr - Parkplatz öffentlich, ca. 
5,6 ha Grünfläche - Parkanlage, ca. 1 ha Grün-
fläche - Sportanlage, ca. 11,5 ha Fläche für die 
Landwirtschaft, ca. 0,9 ha Fläche für den Wald, 
ca. 1,9 ha Wasserfläche und ca. 0,7 ha Gewer-
befläche dar. Geplant sind ca. 1,4 ha Sonder-
gebiet - Wochenendplatz, ca. 1 ha gepl. Sonder-
gebiet - Campingplatz, ca. 1,2 ha gepl. 
Sondergebiet – Wellenbad (Abkürzung Bad), ca. 
0,4 ha gepl. Sondergebiet - Hotel und Tagung, 
ca. 1,2 ha gepl. Sondergebiet - Festplatz und 
Parken, ca. 0,4 ha gepl. Sondergebiet - Einzel-
handel und Parken, ca. 0,1 ha gepl. Bauflächen 
und Einrichtungen für den Gemeinbedarf - so-
ziale Einrichtung, ca. 1,2 ha gepl. Bauflächen 
und Einrichtungen für den Gemeinbedarf, ca. 20 
ha gepl. Grünfläche - Parkanlage, ca. 1,6 ha 
gepl. Grünfläche - Festplatz, ca. 0,3 ha gepl. 

Grünfläche - Kinderspielplatz, ca. 1,8 ha Was-
serfläche und ca. 0,4 ha Fläche für den Verkehr 
- Parkplatz öffentlich.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
a)	 Der Behandlung der während der öffentli-

chen Auslegung und der Behördenbeteili-
gung gemäß § 3 und § 4 BauGB (Baugesetz-
buch) eingegangen Stellungnahmen wird, 
wie in der Abwägung (Anlage 1) mit Datum 
vom 06.11.2023 dargestellt, zugestimmt.

b)	 Die 33. FNP-Änderung der WG Ellwangen 
Bereich „Landesgartenschau“ und“ Insel“, 
bestehend aus Planteil und Begründung vom 
14.03.2023/28.03.2023, wird gebilligt und 
festgestellt. Die 33. Änderung des FNP ist der 
höheren Verwaltungsbehörde (Regierungs-
präsidium Stuttgart) zur Genehmigung vor-
zulegen. Die Erteilung der Genehmigung ist 
ortsüblich bekannt zu machen.

TOP 7.
36. Änderung des Flächennutzungsplans 

(FNP) der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft (VVG)

Ellwangen in dem Bereich 11 Photovoltaik-
Gewann Winterberg 11 in Jagstzell

a) 	Aufstellungsbeschluss
b) 	Billigung des Entwurfs
c) 	Antrag auf Zielabweichung
d) 	Auslegungsbeschluss

Die Themen Nachhaltigkeit und Umweltschutz, 
und somit auch die regenerative Energiegewin-
nung, nehmen immer mehr an Bedeutung zu. 
Die Gemeinde Jagstzell plant im Zuge der Ener-
giewende eine Freiflächenphotovoltaikanlage. 
Diese soll östlich des Ortsteils Winterberg ent-
stehen.

Gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB sind zwar An-
lagen zur Wind- und Wasserenergiegewinnung, 
nicht jedoch Solaranlagen im Außenbereich 
zulässig. Somit ergibt sich die Notwendigkeit, 
mittels eines Bebauungsplanes die notwendige 
planungsrechtliche Grundlage zur Realisierung 
des Vorhabens zu schaffen.
Die geplante Erweiterungsfläche mit einer Grö-
ße von 6,0 ha, ist im rechtswirksamen Flächen-
nutzungsplan (FNP) der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Ellwangen als Fläche für die 
Landwirtschaft dargestellt.
Für das Vorhaben ist daher eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes erforderlich.
Die Gemeinde Jagstzell hat bei der VVG Ell-
wangen eine entsprechende Änderung des 
Flächennutzungsplans beantragt. Sie erfolgt im 
Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB.

Aus der FNP-Änderung ergibt sich folgende 
Flächenbilanz:
Bestand: 	 ca. 6,0 ha Fläche 
	 für die Landwirtschaft
Planung: 	 ca. 6,0 ha 
	 Sonstiges Sondergebiet 
	 (Photovoltaik)

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
a) 	Der Flächennutzungsplan für die Verein-

barte Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen 
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wird für den in den beiliegenden Anlagen 
definierten, in der Gemeinde Jagstzell lie-
genden Bereich „Photovoltaik“ - Gewann 
Winterberg geändert (36. Änderung FNP). 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes 
erfolgt gemäß § 8 Abs. 3 BauGB parallel zur 
Aufstellung des Bebauungsplans „Photo-
voltaik“ – Gewann Winterberg. Die erforder-
liche Umweltprüfung wird im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens durchgeführt. 

b) 	Der Entwurf der 36. Änderung FNP „Photo-
voltaik“ - Gewann Winterberg, bestehend 
aus Planteil und Begründung, gefertigt vom 
Büro stadtlandingenieure, Planstand 
27.10.2023, wird gebilligt.

c) 	Die Verwaltung wird beauftragt, für die  
36. FNP-Änderung „Photovoltaik“ - Gewann 
Winterberg ein Zielabweichungsverfahren 
zu beantragen.

d) 	Die Verwaltung wird mit der Durchführung 
der verbindlichen Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung (§ 3 und § 4 BauGB) be-
auftragt.

TOP 8.
37. Änderung des Flächennutzungsplans 

(FNP) der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft (VVG)

Ellwangen im Bereich 11 
Agri-Freiflächenphotovoltaik 

„Birkhof“ in Rosenberg
a) 	Aufstellungsbeschluss
b) 	Billigung des Entwurfs
c) 	Antrag auf Zielabweichung
d) 	Auslegungsbeschluss
Die Themen Nachhaltigkeit und Umweltschutz, 
und somit auch die regenerative Energiegewin-
nung, nehmen immer mehr an Bedeutung zu. 
Die Gemeinde Rosenberg plant im Zuge der 
Energiewende eine Freiflächenphotovoltaikan-
lage. Diese soll am westlich von Rosenberg und 
südlich der L 1060 gelegenen Gehöft Birkhof 
realisiert werden.

Gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB sind zwar An-
lagen zur Wind- und Wasserenergiegewinnung, 
nicht jedoch Solaranlagen im Außenbereich 
zulässig. Somit ergibt sich die Notwendigkeit, 
mittels eines Bebauungsplanes die notwendige 
planungsrechtliche Grundlage zur Realisierung 
des Vorhabens zu schaffen. Das 10,7 ha große 
Plangebiet „AGRI-Freiflächenphotovoltaikanla-
ge Birkhof“ ist im rechtswirksamen Flächen-
nutzungsplan (FNP) der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Ellwangen als Fläche für die 
Landwirtschaft dargestellt.

Für das Vorhaben ist daher eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes erforderlich. Die Ge-
meinde Rosenberg hat bei der WG Ellwangen 
eine entsprechende Änderung des Flächennut-
zungsplans beantragt. Sie erfolgt im Parallel-
verfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
a)	 Der Flächennutzungsplan für die Verein-

barte Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen 
wird für den in beiliegenden Anlagen defi-
nierten, in der Gemeinde Rosenberg liegen-

den Bereich „AGRI-Freiflächenphotovoltaik 
Birkhof“ geändert (37. Änderung FNP). Die 
Änderung des Flächennutzungsplanes er-
folgt gemäß § 8 Abs. 3 BauGB parallel zur 
Aufstellung des Bebauungsplans „AGRI-Frei-
flächenphotovoltaik Birkhof“. Die erforderli-
che Umweltprüfung wird im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens durchgeführt.

b)	 Der Entwurf der 37. Änderung FNP „AGRI-
Freiflächenphotovoltaik Birkhof“, bestehend 
aus Planteil und Begründung, gefertigt vom 
Büro stadtlandingenieure, Planstand 
27.10.2023, wird gebilligt.

c)	 Die Verwaltung wird beauftragt für die 
37. FNP-Änderung „AGRI-Freiflächenphoto-
voltaik Birkhof“ ein Zielabweichungsver-
fahren zu beantragen.

d)	 Die Verwaltung wird mit der Durchführung 
der verbindlichen Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung (§ 3 und § 4 BauGB) be-
auftragt.

TOP 9.
38. Änderung des Flächennutzungsplans 

(FNP) der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft (VVG)

Ellwangen in dem Bereich 11 
Erweiterung Gewerbefläche 
„Hinterer Brühl V“ in Neuler

a) Aufstellungsbeschluss
b) Billigung des Entwurfs
c) Auslegungsbeschluss 
In der Gemeinde Neuler ist innerhalb des Ge-
werbegebietes „Hinterer Brühl IV“ nur noch eine 
kleine verfügbare gewerbliche Baufläche mit ca. 
0,38 ha vorhanden. Für diese Fläche gibt es der-
zeit einen Interessenten. Durch eine weitere 
dringliche Anfrage wird eine Gewerbefläche von 
mind. 0,8 ha benötigt. Diese kann im Bestand 
nicht angeboten werden.
Im Bebauungsplanverfahren „Hinterer Brühl IV“ 
wurde der ursprüngliche Geltungsbereich nach 
der frühzeitigen Beteiligung stark auf den da-
mals tatsächlich erforderlichen Bedarf redu-
ziert. Von den Raumordnungsbehörden wurde 
in Aussicht gestellt, dass weitere Flächen ent-
wickelt werden können, wenn ein weiterer Be-
darf dargestellt werden kann. Aufgrund der 
konkreten Anfrage soll nun das Gewerbegebiet 
„Hinterer Brühl“ mit dem V. Abschnitt weiter-
entwickelt werden.
Der südöstliche Teil des Geltungsbereiches (ca. 
0,8 ha) liegt innerhalb des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes „Hinterer Brühl IV“. Die Flä-
chen wurden einbezogen, da die festgesetzte 
Erdgeschossfußbodenhöhe aufgrund einer ge-
änderten Grundstücksaufteilung nicht einge-
halten werden kann.

Das 1,5 ha große Änderungsbereich des Flä-
chennutzungsplans“ Hinterer Brühl V“ ist im 
Regionalplan Ostwürttemberg 2010 als geplan-
te Siedlungsfläche für Wohnen dargestellt. Im 
rechtswirksamen Flächennutzungsplan (FNP) 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Ell-
wangen (rechtsverbindlich seit 18. Juli 2003) ist 
dieser als Fläche für die Landwirtschaft darge-
stellt. Es handelt sich um Dauergrünland.

Für diesen Teil des Vorhabens ist daher eine Än-
derung des Flächennutzungsplanes erforderlich. 
Die Gemeinde Neuler hat bei der WG Ellwangen 
eine entsprechende Änderung des Flächennut-
zungsplans beantragt. Sie erfolgt im Parallel-
verfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
a)	 Der Flächennutzungsplan für die Verein-

barte Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen 
wird für den in beiliegenden Anlagen defi-
nierten, in der Gemeinde Neuler liegenden 
Bereich „Hinterer Brühl V“ geändert (38. Än-
derung FNP). Die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes erfolgt gemäß § 8 Abs. 3 
BauGB parallel zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Hinterer Brühl V“. Die erforderli-
che Umweltprüfung wird im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens durchgeführt.

b)	 Der Entwurf der 38. Änderung FNP „Hinterer 
Brühl V“, bestehend aus Planteil und Be-
gründung, gefertigt vom Büro stadtlandin-
genieure, Planstand 27.10.2023, wird ge-
billigt.

c)	 Die Verwaltung wird mit der Durchführung 
der verbindlichen Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung (§ 3 und § 4 BauGB) be-
auftragt.

TOP 10.
Flächennutzungsplan „Fichtenau-Kreßberg, 

3. Änderung“ - Frühzeitige Beteiligung 
der Behörden

Die Urfassung des Flächennutzungsplans des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Fichtenau –
Kreßberg wurde am 01.06.1989 beschlossen 
und am 23.11.1989 vom Landratsamt Schwä-
bisch Hall genehmigt. Rechtskraft erlangte der 
FNP im März 1990 durch Bekanntmachung in 
den entsprechenden Amtsblättern.
Der Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung 
(Gesamtfortschreibung) wurde bereits 1992 
gefasst, rechtskräftig wurde die 1. Änderung 
jedoch erst durch öffentliche Bekanntmachung
am 05.03.2004. Dabei wurden insgesamt 44,9 ha 
Wohnbauflächen und 20,7 ha gewerbliche Flä-
chen neu ausgewiesen.
2004 wurde vom Gemeinderat Kreßberg der 
Aufstellungsbeschluss für die Neuausweisung 
eines Gewerbegebietes für die Erweiterung ei-
nes ortsansässigen Betriebes am westlichen 
Ortsrand in Marktlustenau gefasst (Bebauungs-
plan „Gewerbegebiet Mühlfeld”). Im Jahr 2007 
erging der Beschluss für die Neuausweisung 
eines Gewerbegebietes am östlichen Ortsrand 
von Waldtann u. a. zur Ansiedelung der Feuer-
wehr (Bebauungsplan „Gewerbegebiet Gried“). 
Da beide Gebiete in der gültigen Fassung des 
Flächennutzungsplanes nicht enthalten waren, 
ergab sich damals die Notwendigkeit für eine  
2. Änderung, deren Aufstellungsbeschluss am 
15.03.2007 von der Verbandsversammlung ge-
troffen wurde. Im August/September 2007 er-
folgte eine frühzeitige Beteiligung. Das Ver-
fahren wurde jedoch nicht weiterverfolgt, da die 
Bebauungspläne umgesetzt wurden und somit 
der GVV das Verfahren nicht weiterverfolgt hat. 
Es wurde letzten Endes faktisch ohne Abschluss 
eingestellt.� Fortsetzung auf Seite 16



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Frohe Weihnachten

und ein
gutes
neues 
Jahr

Carina Keigler
www.carina-keigler.de

Telefon 0 79 67/5 80 40 00

…Ihr Frisör Leimenstraße 25
Ellw.-Neunheim
Tel. 07961 / 43 99
Eigene Parkplätze!
Stadtbusanbindung

Damen- und Herren-

Wir bedanken uns bei 
unseren Kunden und unserem Team 

für die Treue und wünschen 
euch schöne Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Frohe eihnachten
und ein gutes 
neues Jahr

wünscht Ihnen

Mobil 01 71/4 72 89 55



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

und viel Glück 
im neuen JahrFrohe Weihnachten

Am Bächle 9 • 74597 Steinbach am Wald
ralf-nasser@t-online.de • Tel. 01 51/20 77 54 56

und vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Eine frohe Weihnachtszeit,

und vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Eine frohe Weihnachtszeit

ein glückliches neues Jahr

Land-, Forst- und Gartentechnik

74597 Rechenberg, Ortsstraße 24

Telefon 0 79 67/62 54
www.berger-web.de

Am 24.12.23, 25.12.23 + 26.12.23, sowie am 31.12.23, 01.01.24
+ 06.01.24 bleiben unsere Fachgeschäfte geschlosssen.

Die besinnliche Zeit des 
Jahres bricht an und wir 

möchten „DANKE“ sagen!
Danke für das Vertrauen und 

für die Treue.
Wir wünschen Ihnen zauber-

hafte WWeeiihhnnaacchhtteenn und 

ein mit Zufriedenheit und 
Gesundheit gefülltes neues 
Jahr!

eihnachten,
Zeit zur Entspannung,

Besinnung auf die wirklich 
wichtigen Dinge

und viele Lichtblicke
im kommenden Jahr.

Wir wünschen
fröhlicheW

Suchen Sie noch ein besonderes
Geschenk zu Weihnachten?

Geschenkgutscheine für
Fußp� ege und Re� exmassage 

oder Ayurveda-Massage

Talblick 12 • 73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/83 79

Medizinische
Fußp� ege

Christel Frank



Weihnachts- und Neujahrsgrüße Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Frohe

    ... und viel GLÜCK 
      im neuen JAHR 

wünschen wir Ihnen, 
verbunden mit 

dem Dank 
für Ihr Vertrauen 

und dem Wunsch
   auf weitere gute 
Zusammenarbeit.

Weiherstraße 3 • 73494 Rosenberg
www.steuerberatung-sauerborn.de

Das Steuerbüro ist vom 27.12.2023 
bis 05.01.2024 geschlossen.

BRIGITTE SAUERBORN
DIPL.-BW (BA) • STEUERBERATERIN

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Am Ende des Jahres danken wir Ihnen

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Am Ende des Jahres danken wir Ihnen
für die gute Zusammenarbeit und wünschen 

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
für die gute Zusammenarbeit und wünschen 

Karl-Stirner-Straße 66
73494 Rosenberg
Telefon 07967/8833
Fax 07967/8276
info@fenster-stemp� e.de
www.fenster-stemp� e.de

Am Ende des Jahres danken wir Ihnen 
für die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen

und ein gesundes neues Jahrund ein gesundes neues Jahrund ein gesundes neues Jahr

Bergstraße 23 • 73494 Rosenberg
Telefon 0 79 67/7 10 99 62 • Fax 0 79 67/7 10 99 61

www.fl aschnerei-berger.de • info@fl aschnerei-berger.de

und ein 
gutes 
neues 

Jahr
wünscht Ihnen

Frohe Fes� age
      THERAPIE    ZENTRUM

für Krankengymnastik,
Manuelle Therapie, Massagen,

KG mit Geräten, Fango, Heißluft,
Schlingentisch-Therapie,

Manuelle Lymphdrainage,
Elektro-Therapie, Hausbesuche

Roland Leitner
Kurze Straße 2/1 • Stimpfach
Wir  machen Urlaub

vom 23.12.23 bis 7.1.24.

wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

und ein glückliches 
und gesundes 
neues Jahr.

Freunden und BekanntenFreunden und Bekannten

und ein glückliches 

eine schöne 
Weihnachtszeit

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/70 16 90

Ihr Partner in Sachen Fliesen – Naturstein

Anzeigenpreis schwarzweiß
je Mitteilungsblatt:
1spaltig/60 mm
41,40 Euro + MwSt.

Bei 6 Mitteilungsblätter Gesamtpreis
248,40 Euro + MwSt.

Farbzuschlag bei 1 Zusatzfarbe
2 Mitteilungsblätter
80,00 Euro + MwSt.

Gesamtpreis:
328,40 Euro + MwSt.

Anzeige für Mitteilungsblätter
Ellenberg
Hüttlingen

+ 1 Zusatzfarbe (Gelb)

Anzeige für Mitteilungsblätter
Rosenberg
Rainau
Unterschneidheim
Frankenhardt

KW 13/2015

schwarzweiß

KORREKTURABZUG!
Der beiliegende Abzug ist
� ohne Änderung druckreif
� nach Ausführung der eingez. Korrekturen druckreif
� neuer Abzug erforderlich � ja � nein

Wir benötigen Ihre Antwort Freitag

spätestens bis 10.00 Uhr
Falls uns bis zur angegebenen Zeit keine Nach-
richt erreicht, setzen wir Ihr Einverständnis zur
Druckfreigabe anhand des Ihnen vorliegen-
den Korrekturabzugs voraus.

Für etwaige übersehene Fehler kann von uns keine
Haftung übernommen werden.

Krieger-Verlag • Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Tel.: 0 79 53/98 01-40 • Fax: 0 79 53/98 01-90

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte
bei Herrn Stumpp.

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell · Telefon 07967 / 70 16 90 Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell · Telefon 07967 / 70 16 90

Freunden und BekanntenFreunden und Bekannten

Wir wünschen

Zeit zur Entspannung,
Besinnung auf die 

wirklich wichtigen Dinge
und viele Lichtblicke
im kommenden Jahr.

Zeit zur Entspannung,
frohe Festtage

Hauptstr. 43-45, 74597 Stimpfach-Randenweiler
Fon 07967/71091-0, www.autohaus-rettenmeier.de

Wir wünschen
IhnenIhnen

� ohe
Weihnachten

Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirklich 

wichtigen Dinge

und für das neue Jahr
berufl ichen Erfolg, privates Glück
und viele schöne Momente.

Ihr 
Krieger-Verlag

© 
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und VIEL GLÜCK
IM NEUEN JAHR

wünschen wir Ihnen,
verbunden mit dem Dank

für Ihr Vertrauen und dem Wunsch 
auf weitere gute Zusammenarbeit.

Frohe
für Ihr Vertrauen und dem Wunsch 
auf weitere gute Zusammenarbeit.

Frohe
Weihnachten

Familie
Josef Gärtner

Reparatur-Werkstatt und 
Lohndrusch

Dankoltsweiler

Ein schönes 
Weihnachts�e�t
sowie Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.

Seit 1895 Bäckerei –
Konditorei

WILHELM SORG
73489 Jagstzell • Telefon 0 79 67/2 85

Vom 27.12.2023 bis 

30.12.2023 haben wir 

geschlossen.

Ab 2.1.2024 sind wir 

wieder für Sie da.

Schneegestöber, Tannenduft – 
Weihnachten liegt in der Luft.

(Unbekannt)

Frohe Weihnachten 
und die besten
Wünsche zum
neuen Jahr.

Groß&Friseur
Kosmetik

Crailsheimer Straße 5 • 73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/61 29
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und ein friedvolles 
neues Jahr

wünscht Ihnen

und ein friedvolles und ein friedvolles und ein friedvolles und ein friedvolles Schöne 

Feiertage
Feiertage
Feiertage
Feiertage
Feiertage

Peter Pfundstein
Landwirtschaftlicher Lohnunternehmer

73489 Jagstzell

★ ★

★

★★★
und ein gesundes

neues Jahr

★

★

★

Schöne★
★

★★★★★
und ein gesundes

★
und ein gesundes

★

★★★

★★
Schöne
★★
Schöne
★
Schöne
★★    eihnachten

www.putzundstuck.com    info@putzundstuck.com

Aussenfassade
Innenraum
Trockenbau

putz + stuck

Wir geben Ihrem Zuhause, 
eine Zukunft!

Am Ende des Jahres 
danken wir Ihnen für die
gute Zusammenarbeit. 

Wir wünschen Ihnen 
besinnliche 

Weihnachtsfeiertage 
und einen 

erfolgreichen Start 
ins neue Jahr.

HEIZUNG • SANITÄR • KLIMA
74597 STIMPFACH

TEL. 0 79 67/70 26 77 0
www.haustechnikschneider.de

GmbH

FROHE WEIHNACHTEN
und ein 

gutes neues Jahr
wünscht

sHs Helmut Schenk
Küchen- und Möbelwerkstatt
Am Gaisberg 27, 73489 Jagstzell
Telefon 07967/700606
info@sHs-Jagstzell.de
www.kuechen-jagstzell.de

27
Jahre

Ein schönes 

Weihnachtsfest Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr  

wünschen wir allen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten.

Vergölst Reifen + Autoservice
Markus Zeller GmbH

Lindenstraße 1
73479 Ellwangen

Feiertage
Erholsame

Feiertage
und ein gesundes 
und zufriedenes 

neues Jahr

Generali Versicherung
Manfred Wunder
Büro Crailsheim 
Bahnhofstraße 11 
74564 Crailsheim 
Tel. 07951/45825 

s Kreissparkasse
Ostalb

H

H

UND EIN GESUNDES, GUTES NEUES JAHR

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen 
und unsere gute Zusammenarbeit.

H

I

               FROHE

                Weihnachten
I

H
H

H

H

H

H

Ein schönes Weihnachtsfest
   und einen gesunden Start in das neue Jahr 
     wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.     wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Hauptstraße 43 I 73489 Jagstzell 
Mobil 01 51/62 40 65 08
Telefon 0 79 67/7 10 73 60 
info@mentordautaj-dachdeckermeister.de
www.mentordautaj-dachdeckermeister.de

EIN SCHÖNES WEIHNACHTSFEST UND EI-
NEN GESUNDEN START IN DAS NEUE JAHR 
WÜNSCHEN WIR ALLEN KUNDEN, FREUN-
DEN UND BEKANNTEN. 
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In der Zwischenzeit ergab sich die Notwendig-
keit zu Änderungen im Flächennutzungsplan.
Daher erfolgte am 26.11.2018 im Gemeindever-
waltungsverband der Aufstellungsbeschluss zur 
3. Änderung. Die seit der letzten rechtswirksa-
men Fassung im Zuge der 1. Änderung zwi-
schenzeitlich genehmigten und in Kraft getre-
tenen Bebauungspläne und Satzungen werden 
nachrichtlich in den Planentwurf übernommen. 
Im Zuge dieses Verfahrens werden folgende 
Planungen neu aufgenommen:
•	 Sonderbauflächen „Photovoltaik-Freiflächen-

anlage, Langer Berg“ (Fichtenau)
•	 Sonderbaufläche „Grüne Tankstelle Fichten-

au/Dinkelsbühl“ (Fichtenau)
•	 gewerbliche Baufläche „Interkommunaler 

Gewerbepark Bergbronn“ (Kreßberg)
•	 gewerbliche Baufläche „Gewerbegebiet Au, 

Erweiterung“ (Kreßberg)

Die im vorliegenden Verfahren zum Flächen-
nutzungsplan neu ausgewiesenen Flächen 
werden im jeweiligen Kapitel des Umweltbe-
richtes als Ausschnitt in Kartenform dargestellt.
Die vorliegende Änderung beinhaltet neben der 
Neuausweisung und Aktualisierung von Bau-
flächen eine komplette digitale Überarbeitung 
des Planes. Als Grundlage dient nicht mehr die 
Topographische Karte, sondern die amtliche 
Liegenschaftskarte (ALK) mit der Projektion im 
UTM-Koordinatensystem. Die bisherigen Plan-
darstellungen erfolgten noch im Gauß-Krüger-
Koordinatensystem. Damit verbunden ist eine 
Anpassung von bestehenden Bauflächen an die 
flurstücksgenaue Darstellung, insbesondere an 
den Randbereichen. Diese geringfügigen Kor-
rekturen werden nachfolgend jedoch nicht ex-
plizit aufgelistet.

In den letzten Jahren ist die Bedeutsamkeit für 
die Nachhaltigkeit und den Umweltschutz von 
regenerativen Energien immer mehr in den Vor-
dergrund gerückt. Mittlerweile gibt es auch von 
Seiten des Gesetzgebers entsprechende Be-
strebungen, die Stromerzeugung auf erneuer-
bare Energien langfristig umzustellen. Aus 
diesem Grund wurden vom Gesetzgeber be-
stimmte Bereiche definiert, in denen Freiflä-
chenphotovoltaikanlagen vorrangig entwickelt 
werden dürfen und sollen. Darunter fallen zum 
Beispiel die 200 m Seitenstreifen von Fahrbahn-
rändern von Autobahn- sowie zweispurigen 
Bahntrassen (gemäß § 35 Abs. 1 BauGB). Da-
neben können Projekte für Solaranlagen in 
landwirtschaftlich benachteiligten Gebieten an 
öffentlichen Ausschreibungsverfahren zum 
Ausbau der Solarenergie teilnehmen (EEG 2023 
§§ 37 Abs. 1 Nr. 2 h und 37c i. V. m. FFOVO BW). 
Das Gemeindegebiet Fichtenau befindet sich 
vollständig in einem ebensolchen Gebiet. Auf 
der Grundlage, sich am aktuellen Kapazitäts-
ausbau für erneuerbare Energien zu beteiligen, 
plant ein Investor die Entwicklung einer ca. 
16,3 ha großen Freiflächenphotovoltaikanlage 
südwestlich von Krettenbach auf der Gemar-
kung Matzenbach in der Gemeinde Fichtenau.
Die Gemeinde möchte das Bauvorhaben unter-
stützen und neben dem parallel angestoßenen 

Bebauungsplanverfahren nach § 12 BauGB die 
Fläche auch in den Flächennutzungsplan neu 
aufnehmen, um die notwendige planungsrecht-
liche Grundlage zur Realisierung des Vorhabens 
zu schaffen.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
•	 Zu der vorgenannten FNP-Änderung beste-

hen seitens der Gemeinde Jagstzell keine 
Bedenken. 

•	 Belange sind nicht berührt. 
•	 Die Gemeinde Jagstzell bittet um Beteiligung 

am weiteren Verfahren.

TOP 11.
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Photovoltaik-Freiflächenanlage 

Langer Berg II“ in Fichtenau 
Der rechtswirksame Flächennutzungsplan der 
Gemeinde Fichtenau stellt die Flächen innerhalb 
des Geltungsbereiches als Fläche für die Land-
wirtschaft dar. Zur Entwicklung des Plangebiets 
als sonstiges Sondergebiet gemäß § 11 BauNVO 
ist eine Flächennutzungsplanänderung erfor-
derlich.
Der Flächennutzungsplan wird im Parallelver-
fahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB geändert.

Von Seiten des Gesetzgebers kommt dem Aus-
stieg aus den fossilen Energien und dem Ausbau 
und der Nutzung von erneuerbaren Energien ein 
überragendes öffentliches Interesse zu. Aus 
diesem Grund wurde das Ausbauziel für 2030 
angehoben, und zwar auf mindestens 80 % des 
deutschen Bruttostromverbrauchs. Diese neue 
Zielsetzung bedeutet eine massive Beschleuni-
gung des Erneuerbaren-Energie-Ausbaus. Zur 
Beschleunigung des Ausbaus in allen Rechts-
bereichen wird im EEG der Grundsatz verankert, 
dass die Nutzung erneuerbarer Energien im 
überragenden öffentlichen Interesse liegt und 
der öffentlichen Sicherheit dient. Damit sollen 
die erneuerbaren Energien bis zum Erreichen der 
Treibhausgasneutralität als vorrangiger Belang 
in die Schutzgüterabwägung eingebracht wer-
den. Ziel ist es, dass die Stromversorgung in 
Deutschland bis zum Jahr 2035 nahezu voll-
ständig auf erneuerbaren Energien beruht.
Aus diesem Grund wurden vom Gesetzgeber be-
stimmte Bereiche definiert, in denen Freiflä-
chen-Photovoltaikanlagen vorrangig entwickelt 
werden dürfen und sollen. Hierzu wurde das 
EEG im Jahr 2021 novelliert. Das EEG 2021 § 37 
Abs. 1 Nr. 2 c) sieht nun vor, dass der zulässige 
Abstand vom Fahrbahnrand für Solaranlagen 
auf sogenannten Seitenstreifen von bislang 110 m 
auf nun 200 m erhöht wird. Bund und Land 
haben mit ihren neuen Gesetzen zu Gunsten der 
Erneuerbaren Energien Rahmenbedingungen 
geschaffen, die den Ausbau des erneuerbaren 
Stromnetzes deutlich beschleunigen soll, und 
was in dieser Klarheit und Deutlichkeit bislang 
nicht ausformuliert war. Mit der Planung kann 
der erst kürzlich im Landtag verabschiedeten 
Novellierung des Klimaschutzgesetzes Baden-
Württemberg Rechnung getragen werden.
Aus diesem Grund plant der Vorhabenträger auf 
Teilen der Flurstücke Nr. 1056 und 1056/1 die 
Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage.

Der Umgriff des Bebauungsplanes umfasst ca. 
2,1 ha der Gemarkung Matzenbach. Die ge-
plante Photovoltaik-Freiflächenanlage ist auf 
einer Fläche von insgesamt ca. 5,92 ha vorgese-
hen. Davon liegen rund 3,82 ha innerhalb des 
200-m-Korridors entlang der Autobahn A 7. 
Dieser Bereich unterliegt somit der seit 2023 
rechtsgültigen Privilegierung gemäß § 35 
BauGB. Vorhabenträger im Sinne des § 12 
BauGB ist die W-I-N-D Energien GmbH.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
•	 Zu dem vorgenannten vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan bestehen seitens der Gemein-
de Jagstzell keine Bedenken. 

•	 Belange sind nicht berührt. 
•	 Die Gemeinde Jagstzell bittet um Beteiligung 

am weiteren Verfahren.

TOP 12.
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 

„Ellenberg-Georgenstadt“ 
Die Nutzung innerhalb der gesamten Ortslage 
Georgenstadt entspricht einem Dorfgebiet mit 
der charakteristischen Mischung aus landwirt-
schaftlich und gewerblich genutzten Gebäuden 
sowie Wohngebäuden im Sinne von § 5 BauNVO.
Anlass der Planung ist die Erstellung eines Gar-
tenhauses vom Grundstückseigentümer Flst. 
3078 im Anschluss an die bestehenden Wohn- 
und Wirtschaftsgebäude der südlich der Orts-
straße gelegenen Hofstelle. Da der Eigentümer 
nach der Aufgabe des landwirtschaftlichen Be-
triebes nicht mehr privilegiert ist, soll für diesen 
Bereich eine Klarstellung und Ergänzung nach 
Innen- und Außenbereichskriterien erfolgen. 
Zur Schaffung der rechtlichen Grundlagen hat 
die Gemeinde Ellenberg im vorliegenden Fall das 
Mittel einer Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 BauGB 
gewählt.
Die planungsrechtlichen Festsetzungen werden 
auf ein Mindestmaß beschränkt, auf die Fest-
legung von örtlichen Bauvorschriften wird ver-
zichtet. Vorhaben haben sich gemäß § 34 
BauGB nach Maß der baulichen Nutzung sowie 
der Bauweise „in die Eigenart der näheren Um-
gebung einzufügen“. Bezugsobjekt werden hier 
die bestehenden Wohn- und Wirtschaftsgebäu-
de der Hofstelle.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
•	 Zur Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 

Ellenberg-Georgenstadt bestehen seitens der 
Gemeinde Jagstzell keine Bedenken. 

•	 Belange sind nicht berührt. 
•	 Die Gemeinde Jagstzell bittet um Beteiligung 

am weiteren Verfahren.

TOP 13.
Baugesuche 

TOP 13.1.
Neubau landwirtschaftliche Mehrzweckhalle 

auf dem Grundstück Eichenrain 6, 
Flst. Nr. 5501, Jagstzell-Eichenrain

Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(Außenbereich) 

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
Das gemeindliche Einvernehmen (Außenbe-
reich) zu dem o. g. Baugesuch wird erteilt.
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TOP 13.2.
Errichtung eines Carports 

auf dem Grundstück Oberer Triebweg 6, 
Flst. Nr. 766/2, Jagstzell

Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(überbaubare Grundstücksfläche, Flachdach) 
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.
Das gemeindliche Einvernehmen (Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Knausberg II, 1. Änderung“ (überbaubare 
Grundstücksfläche, Flachdach)) zu dem o. g. 
Baugesuch wird erteilt, wenn der Abstand vom 
Flachdach (wie das Schrammbord) von 50 cm 
zur Grenze eingehalten wird.

TOP 14.
Annahme von Spenden

Hier: Spenden Herbstmarkt 2023
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
16.10.2006 das Verfahren bei der Annahme von 
Spenden und Sponsoring aufgrund der Ände-
rung von § 78 der Gemeindeordnung beschlos-
sen.

Der Gemeinderat stimmt der Annahme der 
Spenden für den Herbstmarkt 2023 in Höhe von 
insg. 1.400 € zu.

TOP 15.
Verschiedenes, Bekanntgaben 

TOP 15.1.
Informationen OZG - Homepage 

BM Peukert weist darauf hin, dass die Digitali-
sierung bei der Gemeinde Jagstzell voranschrei-
tet. Auf der Homepage wurden unter der Rubrik 
Rathaus & Bürgerservice, Onlinedienste, Digita-
les Rathaus die ersten Dienstleistungen einge-
richtet. So können jetzt die ersten Dienstleis-
tungen wie:
•	 Meldebescheinigung
•	 Einfaches Führungszeugnis
•	 Erweitertes Führungszeugnis und
•	 Gewerbezentralregister-Auskunft
digital beantragt werden, ohne dass der Bürger 
persönlich im Rathaus vorbeigeht.
Frau Bauer arbeitet hier tatkräftig daran, sukzes-
siv diese Dienstleistungen weiter auszubauen. 

TOP 15.2.
Rathaus ist am 24.11.2023 aufgrund 

fehlender Stromversorgung geschlossen 
BM Peukert weist darauf hin, dass der Strom-
mast durch die ENBW aufgestellt wurde, damit 
das Rathaus und die Ampelanlage weiterhin mit 
Strom versorgt werden. Der Dachständer wird 
durch die ENBW am Freitag, den 24.11.2023 
abgebaut, mit der Folge, dass der Strom abge-
schaltet werden muss, sodass das Rathaus am 
Freitag geschlossen ist. 

TOP 16.
Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates 
GR Kling gibt folgende Rückmeldung zum 
Gehweg entlang der K 3322 zwischen Orts-
ende Jagstzell bis Einmündung „Winterberg“:
Von seiner Seite eine positive Rückmeldung und 
großes Lob an HAL Freytag für die schnelle 
Umsetzung mit der Baufirma und auch den 

Grundstückseigentümern. Er berichtet, dass 
heute der Asphalt eingebracht wurde.
Er verweist darauf, dass man massiver und mehr 
Druck für den Ausbau im Vorfeld hätte machen 
müssen. Der Ausbau des Gehweges wird sehr 
positiv aufgenommen und entsprechend auch 
angenommen.

BM Peukert freut sich über das Feedback, das 
Lob wird entsprechend weitergegeben. Der Aus-
bau vom Gehweg hat durchaus einen positiven 
Mehrwert für die Bürger in Jagstzell. Sein Dank 
geht an HAL Freytag und auch an den GR für die 
Genehmigung der Mittel hierfür.

TOP 17.
Frageviertelstunde 

Es wurden keine Fragen zu den heute beraten-
den Tagesordnungspunkten gestellt.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Kalter Markt 2024
Der Kalte Markt 2024 findet von Freitag, 
05.01.2024 bis Mittwoch, 10.01.2024 statt.
Aufgrund der Umbauarbeiten auf dem Schieß-
wasen für die Landesgartenschau 2026 ergeben 
sich für den Kalten Markt 2024 verschiedene 
Änderungen.
So findet die Pferdeprämierung am Montag, 
08.01.2024, auf dem Konversionsgelände der 
ehemaligen Kaserne statt.
Die Ausstellung „Haus, Garten, Landwirtschaft“ 
und die Ellwanger Technikmesse werden von 
Sonntag, 07.01.2024, bis Mittwoch, 10.01.2024, 
auf dem ehemaligen Gelände des Baubetriebs-
hofs/Brückenpark im Mühlgraben abgehalten.
Flyer hierzu liegen im Eingangsbereich im 
Interimsrathaus aus.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag�10.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag�10.00 bis 16.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/12012000

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 bis 22.00 Uhr 
Mi.� 16.00 bis 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 10.00 bis 20.00 Uhr

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Erreichbarkeit: 
in den Monaten Dezember bis einschließlich 
März ist das Büro nicht besetzt, telefonisch aber 
unter dieser Nr. erreichbar: Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Tel.	 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222



22. Dezember 2023  l  Nummer 51 + 52  l  Seite 18

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-

pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 07961/9336-1401
Gas	 Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell�
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag � 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418	
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag � 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Hettich
Telefon 07967/2369730
Ramona.Hettich@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro in Rosenberg ist von Mittwoch, 
27. Dezember bis Freitag, 29. Dezember 2023 
geschlossen.
Das Pfarrbüro in Jagstzell ist von Dienstag,  
2. Januar bis Freitag, 5. Januar 2024 geschlossen.

„Gedanken im Januar“
Nach dem Hochfest der Gottesmutter Maria am 
1. Januar folgt fünf Tage darauf ein weiteres 
Hochfest, das ihres Sohnes „Erscheinung des 
Herrn“ am 6. Januar, auch „Dreikönigsfest“ oder 
„Epiphanie“ genannt. Bei uns ziehen wieder die 
Sternsinger von Haus zu Haus und schreiben 
„20*C+M+B+24“ an die Türen. Das steht nicht 
etwa für die Namen der Könige „Caspar, Mel-
chior und Balthasar“, sondern ist die lateinische 
Abkürzung für „Christus mansionem benedicat“, 
was auf Deutsch „Christus segne dieses Haus“ 
heißt. Dem Christuskind brachten die Könige 
(Matthäus 2,11) Gold, Weihrauch und Myrrhe 
als Gaben und huldigten ihm.
Auf der Suche danach, was Gold, Weihrauch 
und Myrrhe heute für uns wohl bedeuten könn-
ten, bin ich auf einen sehr schönen Text von 
Friedhelm Meudt (Pfarrer in Hochheim am 
Main) gestoßen, mit interessanten Denkanstö-
ßen:
„Was Könige so schenken ...
Gold – vielleicht willst du, o Herr, gar kein Gold, 
sondern dass wir deinem Evangelium treu sind, 
„treu wie Gold“.
Weihrauch – vielleicht willst du, o Herr, gar 
nicht, dass man dich beweihräuchert mit from-
men Sprüchen, sondern dass unser Gebet echt 
und innig ist und wie Weihrauch zu dir empor-
steigt.
Myrrhe – vielleicht geht es dir gar nicht so sehr 
darum, ein Heilmittel für alle möglichen Krank-
heiten zu haben, sondern in dem festen Gott-
vertrauen zu leben, dass du durch alles Leid der 
Welt hindurch uns Menschen zum Leben in 
Fülle führst.
Vielleicht freut dich, o Herr, mein treues Fest-
halten an deinem Wort, mein ehrliches Gebet 
und mein tiefes Gottvertrauen mehr als alles 
Gold, jeder Weihrauch und alle Myrrhe dieser 
Welt.“
(Norbert Leuz, gewählter Vorsitzender des KGR 
Rosenberg)

Freitag, 22. Dezember 2023
	16.30 Uhr	 Ministrantenprobe in der Kirche in 

Hohenberg
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 23. Dezember 2023
	10.00 Uhr	 Ministrantenprobe für alle Minis in 

der Kirche in Jagstzell
	15.00 Uhr	 Ministrantenprobe in der Kirche in 

Rosenberg
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse für die Seelsorge-

einheit in Rosenberg
Sonntag, 24. Dezember 2023 – 
4. Adventssonntag (Heiligabend)
Adveniat-Kollekte
	15.00 Uhr	 Krippenfeier in Jagstzell
	16.00 Uhr	 Krippenfeier in Rosenberg
	17.00 Uhr	 Christmette in Hohenberg, mit KjG
	18.00 Uhr	 Turmbläser in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Christmette in Rosenberg 
	21.00 Uhr	 Christmette in Jagstzell, 
		  mit Alphornbläsern
	24.00 Uhr	 Christmette in Hohenberg

Montag, 25. Dezember 2023 – Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest und 

Kindersegnung in Jagstzell, 
		  mit dem Kirchenchor
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest und 

Kindersegnung in Rosenberg,
		  mit dem Kirchenchor
Dienstag, 26. Dezember 2023 – hl. Stephanus 
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier und Kindersegnung 

in Hohenberg, 
		  mitgestaltet von den Hüttmosern
	 9.30 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier und Kindersegnung 

in Dankoltsweiler
Mittwoch, 27. Dezember 2023 – 
hl. Johannes, Evangelist
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell, 
		  Segnung des Johannesweines
Donnerstag, 28. Dezember 2023 – 
Fest Unschuldige Kinder
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg, 
		  Segnung des Johannesweines
Freitag, 29. Dezember 2023
	14.00 Uhr	 Trauerfeier für Annemarie Wagner 

auf dem Friedhof in Rosenberg 
		  anschließend Urnenbeisetzung 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, 
		  Segnung des Johannesweines
Samstag, 30. Dezember 2023
keine Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.25 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.00 Uhr	Vorabendmesse für die Seelsorge-

einheit in Jagstzell
		 - Hans u. Anna Rettenmeier, Jahrtag
		 - Franz Wagner u. verst. Eltern u.
			    Geschwister
		 - Schwester Claudina u. verst. Eltern
		 - Lucia u. Bernhard Engelhard u.
		    verst. Angehörige
		 - Roman Wäscher u. verst. Eltern
Sonntag, 31. Dezember 2023 – 
Fest der Heiligen Familie (Silvester)
	16.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahresschluss 

in Jagstzell anschließend
		  Aussetzung des Allerheiligsten und 

Nachtanbetung bis Sonntag, 9.30 Uhr
	16.30 Uhr	 Andacht zum Jahresschluss in Ro-

senberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahresschluss 

in Hohenberg
Montag, 01. Januar 2024 – 
Oktavtag von Weihnachten
Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)
Afrika-Kollekte
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Seelsorge-

einheit in Rosenberg
Dienstag, 02. Januar 2024
keine Eucharistiefeier in Rosenberg
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Mittwoch, 03. Januar 2024
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
  - Pfarrer Sieger Köder
 13.00 Uhr Aussendung der Sternsinger in 

Jagstzell, St. Vituskirche
 18.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
Donnerstag, 04. Januar 2024
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung 
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
  keine Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 05. Januar 2024 – Herz-Jesu-Freitag
 14.30 Uhr Aussendung der Sternsinger 
  in Hohenberg (KjG-Räume)
 15.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunio-

nempfang im Pflegestift 
  in Rosenberg
  keine Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 06. Januar 2024 – 
Erscheinung des Herrn, Hochfest
Weihe des Dreikönigswassers, Kreide und Salz
Kollekte für die Aktion Sternsinger
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, mit den 

Sternsingern und dem Kirchenchor
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, mit 

den Sternsingern
 10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion-

empfang in Hohenberg, mit den 
Sternsingern

Sonntag, 07. Januar 2024 – 
Fest Taufe des Herrn
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 7.25 Uhr Rosenkranz zu Ehren des Allerhei-

ligsten Altarsakraments in Jagstzell
  im Vitusheim (Marienzimmer)
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, mit 

Vorstellung der Erstkommunion-
kinder

  - Josef Hauser u. verst. Angehörige
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, mit 

Vorstellung der Erstkommunion-
kinder

Dienstag, 09. Januar 2024
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 10. Januar 2024
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Anna Latzko u. verst. Angehörige
  - Verstorbene der Familien Hutter 
     u. Ziegler
  - Arme Seelen
Donnerstag, 11. Januar 2024
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 12. Januar 2024
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 13. Januar 2024
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Rosenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg

Sonntag, 14. Januar 2024 – 
2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 9.25 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Maria u. Josef Gärtner 
     u. verst. Angehörige
  - Anton Harsch u. verst. Angehörige
  - Gertrud u. Georg Zeller 
     u. verst. Angehörige
  - Bernhard u. Rita Rettenmeier 
     u. Sohn Josef
  - Anton Sorg u. verst. Angehörige
  - Wilhelm u. Brunhilde Sorg 
     u. verst. Angehörige
 11.15 Uhr Taufe von Jonas Schmid in Jagstzell

Adveniat-Kollekte
Die Kinder dürfen die erhaltenen Weltmissions-
Spendenkässchen am Heiligabend, Weihnach-
ten oder Dreikönig in die Kirche mitbringen.

Jahreswechsel mal ganz anders...
In dem bekannten Lied „Lobpreiset all zu dieser 
Zeit, wo Sonn und Jahr sich wendet“, das tradi-
tionell zum Jahreswechsel gesungen wird, sin-
gen wir: „Dem Herrn, der Tag und Jahr ge-
schenkt, der unser Leben trägt und lenkt, sei 
Dank und Lob gesungen.“ Diesem Lob wollen wir 
uns anschließen und Jesus für all das danken, 
was er uns im vergangenen Jahr Gutes getan 
hat. Auch wollen wir ihn bitten, dass er uns und 
allen Menschen, mit denen wir verbunden sind, 
seinen reichen Segen im neuen Jahr schenke.
Um unser Lob, unseren Dank, aber auch unsere 
Bitten in dieser besonderen Nacht vor Jesus 

bringen zu können, findet in der Seelsorgeein-
heit wieder eine stille Nachtanbetung zum 
Jahreswechsel statt.
Die stille Anbetung in der St. Vitus Kirche in 
Jagstzell beginnt an Silvester nach der Eu-
charistiefeier gegen 17.15 Uhr und endet am 
Neujahrsmorgen um 9.30 Uhr mit dem eu-
charistischen Segen. 
Von 23.30 Uhr bis zum Glockengeläut um Mit-
ternacht wird die Anbetung gestaltet sein. Die 
Kirche bleibt während der gesamten Zeit zum 
Gebet geöffnet.
Wir laden Sie ein: Nutzen Sie die Möglichkeit, 
den Jahreswechsel mal ganz anders und vor 
dem Herrn zu erleben. Kommen Sie für einen 
kurzen Augenblick in die Kirche oder verweilen 
Sie längere Zeit bei Jesus; ganz spontan und 
ohne Anmeldung. 
Falls Sie eine Anbetungsstunde verbindlich 
übernehmen möchten, können Sie sich gerne an 
das Pfarrbüro Jagstzell (Tel. 236970) wenden.
Das Anbetungs-Team

Der Kipepeo-Förderverein 
Kenia e. V. bedankt sich ganz 
herzlich für die Unterstützung 
aus der Gemeinde in diesem 
Jahr.

Ab Januar finden Sie den Jahresrückblick auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit Virngrund.

Frohe Weihnachten und ein friedvolles Jahr 
2024! 

Herzliche Grüße aus Nairobi
Sonja Amolo und die Lehrerinnen 
der St. Maurus-Schule

Krippenspiel 2023 „Vor über zweitausend Jahren“
Wir laden herzlich ein zum diesjährigen Krippenspiel an 
Heiligabend um 15.00 Uhr in die St. Vitus-Kirche.
Vorab findet wieder eine öffentliche Hauptprobe in der evangelischen Kirche statt. 
Termin hierfür ist am Samstag, 23. Dezember 2023 um 17.00 Uhr.
Entscheiden Sie sich für einen der beiden Termine oder kommen Sie gerne auch zweimal.

Foto: privat
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Sternsingeraktion 2024 
in Jagstzell
Während das Kindermissionswerk 
ihren Blick für die Bewahrung der 
Schöpfung und den respektvollen 
Umgang mit Mensch und Natur in 

Amazonien und weltweit nimmt, gehen die 
Jagstzeller Spenden traditionell an zwei Projek-
te mit persönlicher Verbindung: 
Für ein Projekt der Comboni-Missionare in 
Uganda steht Pater Anton Schneider.
Hier wird das Projekt „Matany Hospital“ unter-
stützt. 
Die Unterstützung der Volksschule mit einem 
Internatbau der Tutzinger Missionsbenediktine-
rinnen in Kimumu nahe Nairobi/Kenia begrün-
det sich auf dem Kontakt zu Schwester Heriber-
ta Erhard. 
Bei den Projekten werden die Schulbildung, Er-
nährung, medizinische Versorgung, Gesund-
heitsförderung und Rehabilitation unterstützt.
Jede Spende kommt unmittelbar diesen Projek-
ten zugute. 
Die Sternsingeraussendung ist am Mittwoch, 
3. Januar um 13.00 Uhr in der St. Vitus-
Kirche, anschließend ziehen sie von Haus zu 
Haus. Auch am Donnerstag, 4. Januar werden 
sie nachmittags unterwegs sein.
Am Samstag, 6. Januar um 10.00 Uhr wirken 
die Sternsinger bei der Eucharistiefeier mit. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele den 
Sternsingern die Türen öffnen.
Das Sternsingerteam

Aus der Seelsorgeeinheit:
Friedenslicht von Bethlehem
Das Friedenslicht ist in den Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit angekommen und kann ab 
Freitag, 22. Dezember abgeholt werden.
Bitte bringen Sie eine Laterne oder ein anderes 
geeignetes Gefäß zum Transport des Friedens-
lichtes mit.

Weihnachtsgruß – Nachgefragt...
bei Pfarrer Harald Golla
„Stimmt es eigentlich, dass Sie keine Weih-
nachtskarten schreiben?“ Ja, das stimmt.
Privat habe ich schon vor mindestens 20 Jahren 
„aufgegeben“. Ich habe damals über 100 Gruß-
karten verschickt – und dann haben sich doch 
ein oder zwei nach Weihnachten bei mir ge-
meldet, weil sie beleidigt waren, da sie keinen 
schriftlichen Gruß erhalten haben.
Weihnachtsgrüße sind ein schöner Brauch – 
aber da gibt es viele verschiedene Möglichkei-
ten einander zu zeigen, dass man mit jemand 
herzlich verbunden ist.
In unserer Seelsorgeeinheit ist der Weihnachts-
brief der „offizielle“ Weihnachtsgruß des Pas-
toral- und Büroteams und der Kirchengemein-
deräte.
Mit ihm erreichen wir alle Haushalte, Behörden 
und Einrichtungen. In ihm steckt viel Mühe und 
Arbeit, und ich danke allen, die an ihm mitgear-
beitet haben. Er ist wieder, wie ich finde, sehr 
gelungen.
Und so wünsche ich allen viel Spaß beim Lesen 
und ein frohes Weihnachtsfest.
Pfarrer Harald Golla

Mini- 
Adventsfeier 2023
Am Freitag, 15. Dezem-
ber haben sich in Ro-
senberg 49 Ministran-
ten und Ministrantinnen 
unserer SE zu einer Ad-
ventsfeier getroffen.
Sie begann mit einer Fa-
ckelwanderung und 
führte zum SK-Brunnen 
am „Alten Kirchweg“. 
Hier hörten alle eine 
Kurzgeschichte vom 
kleinen Engel, der nicht 
mehr vom „Weltfrieden“ 
singen wollte – denn überall auf der Welt 
herrscht ja Krieg. Nachdenkenswert...
Einen Abschluss (mit Lied und Gebet) fand die-
ser Teil der Feier in der neurenovierten Pfarr-
kirche „Mater Dolorosa“. 
Danach ging es weiter im Gemeindehaus. Hier 
konnte der Hunger mit Schnitzel, Spätzle und 
Salaten gestillt werden.
Und schon bald folgte der Besuch des Bischofs 
Nikolaus. Die Ministranten und Ministrantinnen 
sind als Gruppe und natürlich durch ihre Mit-
wirkung in der Liturgie in allen drei Gemeinden 

sehr wichtig. Der Bischof dankte herzlich für 
ihren Dienst. Ein besonderer Dank erging an 
Ulrike Ilg und Andreas Mauler, die als Erwach-
sene die Ministrantenarbeit in der SE unter-
stützen.
Und natürlich gab es Geschenke. Der hiesige 
Pfarrer musste lernen, was eine „Powerbank“ ist 
– alle Kinder und Jugendlichen waren begeistert.
Ich danke allen, die bei der Vorbereitung und 
Gestaltung der Feier geholfen haben, und die 
auch beim Aufräumen fleißig waren.
Pfarrer Harald Golla

Foto: privat

Rorate-Gottesdienste 2023
Der Advent ist eine „besondere Zeit“. Auch in 
diesem Jahr war es so, obwohl sie nur 3 Wochen 
gedauert hat. Trotz allem (oft selbst gemach-
tem) Vorweihnachtsstress: viele suchen Ruhe 
und Besinnung. Und all das finden sie in den 
Rorategottesdiensten; und im Anschluss eine 
herzliche Gemeinschaft beim gemeinsamen 
Frühstück.
Ich danke allen, die dies durch die Mitgestal-
tung der Gottesdienste, ihre (Vorbereitungs-)
Arbeit in St. Vitus und St. Jakobus, im Vitusheim 
in Jagstzell bzw. im Dorfgemeinschaftshaus in 
Hohenberg ermöglicht haben.
Und nach Abzug der Unkosten können 250 Euro 
an den Kipepeo-Förderverein und 100 Euro an 
den AK-Vilmer überwiesen werden, die durch 
die Spenden der Besucher/Besucherinnen zu-
stande kommen.
Auch dafür ein herzliches „Vergelt´s Gott“!
Pfarrer Harald Golla

Wiedereröffnung unserer Kirche 
„Zur Schmerzhaften Mutter“ in Rosenberg
Am 3. Adventssonntag fand um 10.00 Uhr der 
Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der Kir-
che „Zur Schmerzhaften Mutter“ in Rosenberg 
statt. Ab 9.15 Uhr begrüßte der Musikverein 
Rosenberg unter der Leitung von Ulrich Maier-
höfer die eintreffenden Kirchenbesucher mit 
einem Platzkonzert bei schönstem Sonnen-
schein. Um 10.00 Uhr begann der Festgottes-
dienst mit großem Einzug mit vielen Minis-
tranten, Fahnenabordnungen vom Musikverein, 
dem Liederkranz und der Feuerwehr und den 
Zelebranten, Domkapitular Msgr. Dr. Heinz Det-
lef Stäps aus Rottenburg, Pfarrer Martin Stöf-

felmaier, Sprecher des Priesterrats der Diözese, 
Pfarrer Harald Golla, Pfarrer Manfred Schmid 
und Pastoralreferentin Ramona Hettich. Pas-
send zu diesem festlichen Anlass stand der 
dritte Adventssonntag unter der Bezeichnung 
„Gaudete“. Dies stammt vom ersten Wort des 
lateinischen Eröffnungsverses: „Gaudete in 
Domino semper“ („Freut euch im Herrn zu jeder 
Zeit“). 
Diese Freude strahlte nicht nur aus allen Ge-
sichtern wegen der sehr schön gelungenen 
Kirchensanierung, sondern war auch zu ver-
nehmen beim Gesang der Gemeinde und erst 
recht des Kirchenchors/Projektchors unter der 
Leitung von Ellen Riek, begleitet an der Orgel 
von Gabriel Schulz.
Der Hauptzelebrant Msgr. Dr. Stäps ging in 
seiner Predigt nicht nur auf die gelungene Sa-
nierung der Kirche „Zur Schmerzhaften Mutter“ 
ein, sondern fand auch deutliche Worte zur an-
stehenden „Sanierung“ der Kirche als Instituti-
on, die leider nicht in nur 1 1/2 Jahren zu leisten 
sei und zu der es kein fertiges Baukonzept gäbe. 
An ihren guten Werken sollte die Kirche bzw. 
Kirchenmitglieder erkennbar sein. Für die deut-
lichen Worte des Domkapitulars insbesondere 
zur heutigen Misere der Kirche erhielt Msgr. Dr. 
Stäps lang anhaltenden Beifall am Ende der 
Messe.
Frau Judith Ebert-el Mawla, erste Stellvertrete-
rin des Bürgermeisters, gratulierte in ihren 
Grußworten zu der geglückten Kirchensanie-
rung. Herr Humpfer von der Evangelischen 
Kirchengemeinde Hummelsweiler hob u. a. in 
seiner Ansprache das gute ökumenische Mit-
einander hervor.
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Der gewählte Vorsitzende des Kirchengemein-
derats Norbert Leuz erinnerte zunächst daran, 
wie umfangreich die Sanierungsarbeiten waren, 
•	 Dachtragwerk, Ziegeldeckung,
•	 Ausbesserungen am Turm, Außenfassade,
•	 Sakristei
•	 Raumschale innen, Decken und Wände,
•	 Elektroinstallation – um nur das Wichtigste 

zu nennen,
•	 und das alles, ohne das Sommerquartier der 

Fledermäuse zu beeinträchtigen;

und an die geplanten Gesamtkosten von fast 
1,4 Mio EUR. Er war voll des Lobes für
•	 Herrn Architekt Duttlinger und sein Team
•	 den Bauausschuss, insbesondere dem Bau-

ausschussvorsitzenden Herrn Franz Schneider
•	 der Kirchenpflegerin Frau Christine Roth, die 

viel Mehrarbeit durch zahlreiche Baustellen-
termine und Architektenbesprechungen und 
den gesamten damit zusammenhängenden 
Schriftverkehr zu bewältigen hatte

•	 das Mesnerteam, das die Sakristei zweimal 
umziehen musste, und Josef Schips, der sich 
mit handwerklichem Geschick, Knowhow und 
seinem elektrischen Fachwissen enorm ein-
gebracht hat, und

•	 Frau Gertrud Greiner im Pfarrbüro, wo Kir-
chensanierung, Festgottesdienst und das 
ganze Drumherum tiefe Spuren hinterlassen 
haben.

Sein Dank galt auch dem Bischöflichen Ordina-
riat, das mit seiner ab Januar 2023 initiierten 
Förderung grünen Stroms ermöglicht hat, als 
erste Kirche in der Diözese auch eine Photo-
voltaikanlage aufs Dach machen zu können.
Wir danken dem Katholischen Verwaltungszen-
trum Ellwangen und im Besonderen Herrn 
Markus Januschko für die zuverlässige und 
professionelle Unterstützung.
Er dankte ferner allen, die zum Gelingen der Kir-
chensanierung beigetragen haben, allen Hand-
werkern und Beteiligten, z. B.
•	 Zimmermann, Dachdecker
•	 Stuckateur und Maler
•	 Restaurator 
•	 Gerüstbau 
•	 Elektrotechnik, Elektroplaner
•	 Schreiner, Flaschner
•	 Glockensachverständiger
•	 und freiwilligen Helfern, die von Baubeginn 

bis zum	Schluss mitgeholfen haben. 

Der Kirchengemeinderat „Mater Dolorosa“ Ro-
senberg ist froh, pünktlich zu Weihnachten das 
„Herz der Ortsmitte“ wieder in neuem Glanz er-
strahlen zu sehen. Pfarrer Harald Golla und 
Norbert Leuz dankten am Ende des Festgottes-
dienstes insbesondere
•	 allen Zelebranten, 
•	 den Ministrantinnen und Ministranten,
•	 dem Mesnerteam
•	 den Fahnenabordnungen von Musikverein, 

Liederkranz und Feuerwehr
•	 für die Grußworte von Frau Judith Ebert-el 

Mawla und Herrn Humpfer von der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Hummelsweiler,

•	 für die musikalische Begrüßung durch den 
Musikverein Rosenberg unter der Leitung von 
Ulrich Maierhöfer

•	 für den wunderbaren Gesang des Kirchen-
chors/Projektchors unter der Leitung von El-
len Riek, an der Orgel Gabriel Schulz

•	 und nicht zuletzt denjenigen, die für den 
letzten Schliff gesorgt haben, sowohl inner-
halb als auch außerhalb der Kirche: 

•	 der Reinigungskraft Frau Ulrike Utz, 
•	 für die Pflege der Grünanlagen Frau Marian-

ne Fürst sowie 
•	 für den Blumenschmuck Frau Rita Schenk
•	 und schließlich für die „kleinen Gastgeschen-

ke“ für die Kirchenbesucher vom Kindergar-
ten Rosenberg unter der Leitung von Simone 
Kuhn.

Der anschließende Stehempfang im Gemeinde-
haus, wo der Katholische Frauenbund Getränke 
und Snacks vorbereitet hatte, fand regen An-
klang.
Am Nachmittag gab es von den Herren Gerhard 
Gaugler und Franz Schneider in der Kirche um 
15.00 Uhr und um 16.00 Uhr Informationen zur 
Geschichte und zur Sanierung der Pfarrkirche, 
mit der Möglichkeit, sie zu besichtigen (auch die 
„neue“ Sakristei). 
Um 18.00 Uhr schließlich feierte die Seelsor-
geeinheit Virngrund in der neurenovierten Kir-
che einen Bußgottesdienst, der durch Pastoral-
referentin Ramona Hettich geleitet wurde.

Pfarrer Harald Golla
Gewählter Vorsitzender Norbert Leuz

Aus dem Dekanat:
Silvesterritt Westhausen
Zu Ehren des hl. Papstes Silvester lädt die Kir-
chengemeinde St. Mauritius am letzten Tag des 
Jahres zum 397. Silvesterritt ein.
Termine:
30. Dezember 2023 – Vorabend von Silvester 
	19.00 Uhr	 Fackelzug der Reitergruppen mit 

ihren Standarten vom Kirchplatz zur 
Silvesterkapelle, heilige Messe im 
Kerzenschein, anschließend Aus-
klang im Pfarrstadel 

31. Dezember 2023 – 
Fest des heiligen Silvester 
	11.00 Uhr	 Pilgermesse in der Pfarrkirche mit 

Festgast Domkapitular Holger Win-
terholer 

	12.00 Uhr	 Beginn des Prozessionsrittes mit 
dreimaligem Anritt der Silvester-
kapelle, anschließend Segensfeier 
auf dem Rathausplatz

Aus der Diözese:
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion 
Dreikönigssingen 2024
Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemein-
den, Gruppen und Verbänden,
liebe Schwestern und Brüder!
Anfang Januar werden die Sternsinger wieder 
in ganz Deutschland unterwegs sein. Sie brin-
gen den Menschen den Segen Gottes und sam-
meln Spenden für Kinder weltweit. Die Stern-

singeraktion steht dieses Mal unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“.
Damit machen die Sternsinger auf die häufig 
schwierigen Lebensbedingungen in der Amazo-
nasregion aufmerksam. Denn in diesem einzig-
artigen Ökosystem werden die natürlichen 
Ressourcen allzu oft rücksichtslos ausgebeutet. 
Durch die anhaltende Abholzung des Regen-
waldes und die Folgen des Bergbaus wird auch 
die Lebensgrundlage der indigenen Bevölkerung 
zerstört.
Die Sternsinger und ihre Projektpartner vor Ort 
helfen dabei, junge Menschen in Amazonien, 
ihre Kultur und ihre Umwelt zu schützen. Ge-
meinsam mit Gleichaltrigen setzen sie sich für 
das Recht auf eine gesunde Umwelt ein.
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich, die Sternsinger 
zu unterstützen, damit sie den Segen Gottes 
bringen und durch ihre Sammlung selbst zum 
Segen für Kinder in Amazonien und weltweit 
werden können.
Quelle: Kirchliches Amtsblatt Rottenburg-Stutt-
gart 2023 Nr.12

Der nächste Sommer kommt!
Freizeitenkatalog 2024 der BDKJ Ferienwelt 
erschienen!
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den 
Sommerferien bietet die Ferienwelt im Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen 
mit Interesse an einem aktiven Ferienprogramm 
können aus einem umfangreichen Angebot mit 
Reisezielen in Europa wählen.
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanuexpedition 
auf der Moldau oder Inspiration auf dem Mar-
tinusweg - im neuen Angebot der BDKJ Ferien-
welt ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. Zahl-
reiche Ziele in Deutschland und Europa warten 
darauf von jungen Leuten entdeckt zu werden. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt 
es online unter www.bdkj-ferienwelt.de oder 
direkt bei der
BDKJ Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 
73249 Wernau, 
Fon 07153/3001-122, Fax 3001-600, 
Mail: ferienwelt@bdkj.info

Ökumene:
Am Dienstag, dem 2. Januar 
2024 findet unser nächstes 
Treffen statt. 

Treffpunkt: 	 Vitusheim im Marienzimmer
Uhrzeit:	 14.00 bis 16.00 Uhr
Weitere Januartermine sind am 
09., 16., 23. und 30. Januar 2024.
Herzliche Einladung an alle interessierte Stri-
ckerinnen.� Das Strick-Kreis-Team

Ökumenischer Besuchsdienst
Die Damen und Herren des öku-
menischen Besuchsdienstes tref-
fen sich am 

Dienstag, 16. Januar 2024 um 19.00 Uhr im 
Saal der evangelischen Kirche.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Pfarrer Golla, Pfarrer Oberländer, 
Gertrud Kretschmaier
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Lebendiger Adventskalender
16 Fenster erstrahlen mittlerweile in der weit-
verzweigten Rosenberger und Jagstzeller Ge-
meinde. 
Das bedeutet 15 Mal singen, einer Geschichte 
lauschen, ein Fenster bestaunen, bekannte Ge-
sichter treffen und bei einer Tasse Punsch oder 
Glühwein gute Gespräche führen. Es waren 
viele schöne und kurzweilige Abende an ganz 
unterschiedlichen Orten.
Wir bedanken uns herzlich bei den jeweiligen 
Veranstaltern der Adventsfenster für ihr großes 
Engagement und die kreative Umsetzung des 
lebendigen Advents. Viele Adventsfenster waren 
gut besucht. 
Das freut uns und stimmt uns positiv im nächs-
ten Jahr wieder einen lebendigen Advent zu 
veranstalten.
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 
2024!
Für den Ökumene-Ausschuss 
Pastoralreferentin Ramona Hettich

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evangelische Kirchengemeinden Rechenberg 
und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon 07967/306, 
E-Mail: pfarramt.rechenberg-weipertshofen@
elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 24. Dezember 2023
(4. Advent und Heiligabend) 
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren wird; 
denn euch ist heute der Heiland geboren, wel-
cher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.
� Luk. 2,10-11
	16.30 Uhr	Gottesdienst in Jagstzell
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Das Opfer ist für Brot für die Welt 

bestimmt.
	17.30 Uhr	Gottesdienst in Weipertshofen
		  (Prädikant Herterich)
	18.30 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfarrer Oberländer und Posaunen-

chor)
		  Das Opfer ist für Brot für die Welt 

bestimmt.
Montag, 25. Dezember 2023 (1. Christfesttag)
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit.� Joh. 1,14
	10.15 Uhr	gemeinsamer Gottesdienst in 

Weipertshofen mit Abendmahl
		  (Pfarrer Oberländer und dem Kir-

chenchor)
		  Das Opfer ist für Brot für die Welt 

bestimmt.

Dienstag, 26. Dezember 2023 
(2. Christfesttag)
Der Tod seiner Heiligen wiegt schwer vor dem 
Herrn. Dir will ich Dank opfern und des Herrn 
Namen anrufen.� Psalm 116,15.17 
	10.15 Uhr	gemeinsamer Gottesdienst in 

Jagstzell mit Abendmahl
		  (Pfarrer Dürr)
		  Das Opfer ist für Brot für die Welt 

bestimmt.
Sonntag, 31. Dezember 2023
(Altjahrsabend)
Meine Zeit steht in deinen Händen.
� Psalm 31,16a
	18.00 Uhr	Gottesdienst in Weipertshofen
(Pfarrer Oberländer und dem Kirchenchor)
Nach dem Gottesdienst spielt der Posaunenchor 
am Weihnachtsbaum bei der Kirche.
	19.00 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfarrer Oberländer und dem Posau-

nenchor)
		  Das Opfer ist für Brot für die Welt 

bestimmt.
Montag, 01. Januar 2024 (Neujahr)
Jesus Christus gestern und heute und derselbe 
auch in Ewigkeit.	�  Hebr. 13,8
	9.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in Re-

chenberg 
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde.
Samstag, 06. Januar 2024	 (Epiphanias)
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht 
scheint schon.� 1. Joh. 2,8b
	10.15 Uhr	gemeinsamer Gottesdienst in 

Weipertshofen
		  (Prädikant Bauer)
		  Das Opfer ist für die Weltmission.
Sonntag, 07. Januar 2024
(1. Sonntag n. Epiphanias)
Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, 
die sind Gottes Kinder.� (Röm. 8,14)
	9.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in 

Jagstzell
		  (Pfarrerin Glock)
		  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde.
Montag, 08. Januar 2024
	14.00 Uhr	 Frauenkreis in Rechenberg 
	14.30 Uhr	 Frauenkreis in Weipertshofen
Dienstag, 09. Januar 2024
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser in Rechenberg
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors Rechen-

berg
Mittwoch, 10. Januar 2024 
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
Sonntag, 14. Januar 2024
(2. Sonntag n. Epiphanias)
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle 
genommen Gnade um Gnade.� Joh. 1,16
	10.30 Uhr	Fusionsgottesdienst in der 
		  Johanneskirche in Crailsheim
		  mit Landesbischof Ernst-Wilhelm 

Gohl, Bezirksbläsern, dem Chor In-
spiration und einer Band vom Ju-
gendwerk Crailsheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
alljährlich pflegt der Posaunenchor Rechenberg 
die Tradition des Kurrende-Blasens. 
Aufgrund der in diesem Jahr teilweise anderen 
Zeiten wollen wir unsere Termine bekannt ge-
ben und Sie herzlich zu den einzelnen Plätzen 
einladen damit Sie sich mit advent- und weih-
nachtlichen Weisen auf die Geburt Jesu ein-
stimmen können. 
Hören Sie uns zu am 
Altjahrabend, 31. Dezember 2023 Kurrende 
blasen in Rechenberg: 15.00 Uhr Stöckle; 
15.15 Uhr Connenweiler, ehemalige Tank-
stelle; 15.30 Uhr Connenweiler, Einmündung 
Im Schlossfeld - Schulstraße; 15.45 Uhr ehem. 
Bankgebäude; 16.00 Uhr vor dem Schloss; ca. 
19.30 nach dem Gottesdienst, Abzweigung 
„Zum Schloss“
Neujahr, 1. Januar 2024: 10.30 Uhr Hübners-
hof; 10.55 Uhr Bautzenhof; 11.30 Uhr, Kress-
bronn; 11.45 Uhr Eichishof, Haus-Nr. 3;  
12.00 Uhr Eichishof, Haus-Nr. 8.
Ihre Bläserinnen und Bläser vom Posaunenchor 
Rechenberg

Vom 2. – 7. Januar hat Pfarrer Oberländer 
Urlaub. In dringenden Fällen erreichen Sie Pfar-
rerin Glock unter folgender Tel.-Nr. 07962/ 360.
Das Pfarrbüro ist am 2. Januar nicht besetzt.

Spenden
Die Kirchengemeinden Rechenberg und Wei-
pertshofen, die Posaunenchöre und der Kirchen-
chor Weipertshofen bedanken sich für alle zu-
gedachten Spenden im Laufe des vergangenen 
Jahres. Gott segne Geber und Gaben.

Wir wünschen allen Gemeindegliedern frohe, 
gesegnete Weihnachtsfeiertage und ein gu-
tes und friedvolles neues Jahr 2024.
Wir grüßen mit der Jahreslosung für 2024:
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.
� 1. Korinther 16,14
Ihre Evangelischen Kirchengemeinden 
mit Pfarrer Rainer Oberländer

Vereinsmitteilungen

CDU-Ortsverband Jagstzell
Liebe Jagstzeller, 
wieder ist ein Jahr vergangen. Wenn wir zurück 
schauen, was haben wir erlebt!
Die Welt hat sich nicht verändert. Die Mensch-
heit hat nichts dazu gelernt. Krieg und Ver-
treibung stehen leider immer noch an der Ta-
gesordnung. Wir sind in der glücklichen Lage, in 
einer Demokratie zu leben. Nehmen wir die 
Demokratie an und leben sie. Demokratie kann 
sehr langwierig und anstrengend sein. Aber das 
müssen wir aushalten. Und dafür möchte sich 
der CDU-Ortsverband bedanken, dass ihr Euch 
persönlich in das demokratische Geschehen ein-
bringt. 
Der CDU-Ortsverband wünscht euch allen fried-
liche, gesegnete Weihnachten und ein gesundes 
glückliches neues Jahr 2024. Nochmals herzli-
chen Dank für Euer politisches Engagement. 
CDU-Ortsverband
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SV Jagstzell
„Turn mit – bleibt fit
Bewegung ist in jedem Alter 
wichtig - Dauerangebot für die 
Frau plus/minus 60

Nach der Weihnachtspause treffen wir uns 
wieder am

Montag, 08.01.2024 um 20.00 Uhr
in der Gemeindehalle Jagstzell

Bei guter Musik und mit Unterstützung von 
Kleingeräten wie Redondoball, Gymnastikstab 
u. a. lockern, mobilisieren, kräftigen und dehnen 
wir uns. Bewegungsspiele, Balance-, Kombi- 
und Koordinationsübungen bereichern das 
Training, machen Spaß und halten uns vital und 
geistig fit.
Wir sind eine nette Gruppe, komm doch einfach 
dazu.
Ich freue mich auf euch!
Übungsleiterin: Christa Haas

Samstag, 6. Januar 2024
19:30 Uhr

Turn- und Festhalle Jagstzell

MITWIRKENDE
Jugendorchester Jagstzell/ Rosenberg

Bläserklasse Jagstzell
Musikverein Jagstzell

EINTRITT
8 Euro inklusive ein Glas Sekt

EINLASS
18:30 Uhr

Konzertbestuhlung mit Getränken und Snacks

Kulturgestalten
Liebes Publikum!
Herzliche Einladung zu einem besonderen Theatererlebnis rund 
um die Feiertage.
In diesem Jahr präsentieren die Kulturgestalten e.V. in Jagstzell 
eine spannende Krimikomödie im Stil von Edgar Wallace.
Mit viel Engagement und Herzblut haben viele helfende Hände, 
Schauspielerinnen und Schauspieler ein sehenswertes, amüsantes 

Stück einstudiert.
Wir freuen uns auf 
ein „volles Haus“ und 
wünschen allen ei-
nen schönen Thea-
terbesuch.

NEU: Online-Vor-
verkauf unter www.
kulturgestalten.net

Karten-Telefon:
0151/62 45 07 55

E-Mail: karten@
kulturgestalten.net

Euer Team 
vom Verein 
Kulturgestalten

KRIMI KOMÖDIE

G E S T A L T E N

DAS GASTHAUS

AN DER JAGST

T H E A T E R

1 9. 3 0  U H R

ONLINE-VORVERKAUF  ab  08 . 12 . 23

WWW.KULTURGESTALTEN.NET

FR  29 . 12 . 23

SA  30 . 12 . 23

DI  02 . 01 . 24

Kar ten-Telefon  0151 .  62 45 07 55

E-Mail   kar ten@kulturgestalten.net 

F E S T H A L L E  J A G S T Z E L L 

NACH EDGAR WALLACE

Buchung 
von festen 

Plätzen !

Tickets in 3 Kategorien

15 / 12 / 10 Euro

von Stefan Schroeder

SV Jagstzell

Unsere erste Wanderung im neuen Jahr 
führt uns in die westliche Region von 
Jagstzell.

Treff punkt zur Wanderung ist am Diens-
tag, den 2. Januar 2024, um 13.30 Uhr 
beim Parkplatz am „Rett ungszentrum“ in 
der Straße „An der Jagstbrücke“. Die reine 
Wanderzeit durch die hoff entlich schöne, 
winterliche Landschaft  beträgt etwa 2,50 
bis 3,0 Stunden. Eine Einkehr am Ende 
der Wanderung ist vorgesehen. Jeder-
mann, ob jung oder alt, ist zur Teilnahme 
herzlich eingeladen! Sicherlich haben 

auch Sie den Vorsatz gefasst, besonders 
nach den Feiertagen, sich mehr zu bewe-
gen. Kommen Sie einfach mit, in der 
Gruppe läuft  es sich besser und es ist 
auch unterhaltsamer.
Gutes Schuhwerk ist bei unseren Wan-
derungen immer zu empfehlen! 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die nächste Wanderung fi ndet wieder am 
Dienstag, den 6. Februar 2024 statt .

DRK Jagstzell, Wandern – Ott o Zwerger

     Frohe 
Weihnachten
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Schützengilde Jagstzell
Weihnachtliche Stimmung im 
Jagstzeller Schützenhaus
Am vergangenen Samstag, den 

09.12.2023, fand die alljährliche Weihnachts-
feier der Schützen im Schützenhaus Jagstzell 
statt. Diese interne Veranstaltung war insbe-
sondere all denjenigen gewidmet, die zum Ge-
lingen aller Vereinsaktivitäten, ob nun im 
schießsportlichen oder auch im veranstaltungs-
technischen Bereich, beigetragen haben.
Zu diesem festlichen Anlass konnte Oberschüt-
zenmeister Hansjürgen Luffler die Vereinsmit-
glieder aller Altersklassen samt Lebensgefährten 
im fast voll besetzten Vereinsheim herzlich will-
kommen heißen. Zur Begrüßung wurden alle 
Gäste mit einer Tasse Glühwein begrüßt, wel-
cher in einem Kessel über offenem Lagerfeuer 
im Freien aufgebaut war. Gleichzeitig konnte 
der große reich geschmückte Christbaum be-
staunt werden, welcher den Außenbereich des 
Schützenhauses ziert.
Um das abgeschlossene Vereinsjahr 2023 mit 
allen anwesenden Gästen gebührend zu feiern, 
war auch dieses Jahr wieder ein großes Weih-
nachts-Buffet aufgefahren worden.
Dem Anlass entsprechend wurden traditionelle 
Weihnachtslieder angestimmt, welche von allen 
Gästen mit vollem Einsatz mitgesungen wurden. 
Für die musikalische Begleitung sorgte der ver-
einsinterne Musiker Günther mit seinem Ak-
kordeon unter Begleitung seines Duett-Kollegen 
Bruno.
Den Höhepunkt bildete wie jedes Jahr das 
Weihnachtsgedicht, welches wie immer von 

unserer ersten Schützenmeisterin 
Paula Müller vorgetragen wurde.
Es wurde auch das erste Mal seit 
zwei Jahren wieder parallel zu den 
Festlichkeiten ein Weihnachts-
schießen abgehalten. Hierbei wur-
de der beste KK-Schuss auf eine 
Scheibe in 50 m Entfernung gewertet. Die 
Weihnachtsscheibe gewann in diesem Jahr zum 
ersten Mal der Schütze der ersten Mannschaft 
Florian Wiedmann.
Es zeigte sich auch an diesem Abend erneut, 
dass die Schützengilde Jagstzell außer dem 
schießsportlichen Bereich auch der Geselligkeit 
einen großen Stellenwert einräumt.

Fazit: Es waren schöne, gemeinsame Stunden, 
mit denen das erfolgreiche Vereinsjahr abge-
rundet wurde. 
Wir freuen uns auf alle Aktivitäten des kom-
menden Jahres und natürlich große Beteili-
gung aller Vereinsmitglieder an den kom-
menden Aufgaben.
� Pressewart SGi Jagstzell

Jagstzeller Schützenjugend
wählt neuen Jugendausschuss
Die Jugend der Schützengilde traf sich 
am vergangenen Samstag zur Jugend-
hauptversammlung mit anschließender 
Weihnachtsfeier im Schützenhaus. Die 
Jugendleiterin Tanja Kraus gab zu Beginn 
der Sitzung einen kurzen Überblick über 
das abgelaufene Vereinsjahr, vor allem zu 
erwähnen waren hierbei die beiden 
Schnupperschießen in den Disziplinen 
Luftgewehr und Bogen im Rahmen des 
Kinderferienprogramms. Sehr erfreulich 
war, dass auch wieder zwei Gruppen aus 
dem benachbarten Stimpfach und eine 
Gruppe aus Rosenberg in Jagstzell zu 
Gast waren. Gerade im Bogenbereich 
konnten über diesen Weg in den ver-
gangenen Jahren einige neue Mitglieder 
gewonnen werden. Leider nimmt das In-
teresse im Bereich Luftgewehr und Luft-
pistole schon seit Jahren ab, was durchaus auch 
dem Mindestalter von 12 Jahren geschuldet ist. 
Bevor die Wahlen des Jugendgremiums und des 
Jugendleiters stattfinden konnten, wurde die 
Wahlperiode auf 2 Jahre abgeändert. Das be-
währte Team um die alte und neue Jugendlei-
terin Tanja Kraus besteht aus Max Schlosser 

(Jugendsprecher), Karo Bauer (stellvertretende 
Jugendsprecherin), Nele Heinze (Schriftführerin) 
und Julian Berger (Kassierer).

Nach der Hauptversammlung ging man zum 
gemütlichen Teil mit leckeren Hamburgern, 
Punsch und süßen Naschereien über.

Nach dem traditionellen Gruppenfoto ließ man 
den Abend mit Weihnachtsliedern und gemein-
samen Spielen ausklingen.

Pressewart
SGi Jagstzell
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Jagstzeller Bogengruppe feiert große Erfolge
In diesem Jahr war die Bogengruppe der Schüt-
zengilde Jagstzell bei den Kreismeisterschaften 
besonders erfolgreich. Die Meisterschaft wurde 
erneut vom SV Westhausen ausgerichtet, der 
auch die meisten Starter stellte. Außer den 
Bogenschützen aus Jagstzell und den Gastge-
bern aus Westhausen ging ein großes Starter-
feld mit Teilnehmern aus Lauchheim, Ohmen-
heim, Hüttlingen und Ebnat an den Start. Die 
Jagstzeller Schützen konnten mit ihren insge-
samt fünf gemeldeten Schützen gleich fünf 
Podestplätze in jeder Disziplin erringen.
Für die Schützengilde Jagstzell wurde unser 
Jungschütze Jan Wunder Kreismeister in der 
Disziplin Blankbogen Jugend (18 m) mit hervor-
ragenden 396 Ringen.
Bei den Herren in der Disziplin Blankbogen gab 
es gleich zwei Podestplätze zu vermelden, hier 
siegte Stefan Brünnler mit 422 Ringen, auf Platz 2, 
folgte Markus Schultes mit 285 Ringen. In der 
Disziplin Blank Master konnte sich Stefan 
Schmitt-Rechlin mit 203 Ringen den Vizemeis-
tertitel sichern.
Bei den Recurve-Schützen wurde Hans Sünder 
Vizemeister mit 435 Ringen.
Es konnte auch dieses Jahr wieder eine Bogen-
Mannschaft gemeldet werden. Hierbei werden 
die Ergebnisse der Einzelstarts zusammenge-
fasst. Die Blankbogen-Mannschaft der Herren 
erreichte hierbei den ersten Platz mit insgesamt 
1103 Ringen.
Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch zu 
den gezeigten Leistungen!
Pressewart SGi Jagstzell

Ergebnisse der Kreismeisterschaften 2023
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften An-
fang des Jahres nahmen 10 Schützen der Schüt-
zengilde Jagstzell teil. Die Ausbeute an Podest-
plätzen war beträchtlich. Die Schützengilde 
Jagstzell erzielte in den Mannschaftswertungen 
einen Vizemeistertitel sowie einen dritten Platz.
Bei den Einzelwertungen erreichten die Jagst-
zeller Schützen bei der Schützenjugend einen 
Meistertitel und einen Vizemeistertitel (Freie 
Pistole 50 m).

Nachfolgend die Ergebnisse im Einzelnen:
Luftgewehr Schüler männlich
1. 	 Berger, Julian� 177
Luftgewehr Schüler männlich
5. 	 Bauer, Karolin� 316
Luftgewehr Damen I
9.	 Runge, Katrin� 386
14. Ifland, Romina	 343
Luftgewehr - Herren I
5. 	 Nagel, Simon� 392
9. 	 Florian, Wiedmann� 382
Mannschaft Luftgewehr - Herren I
2. 	 Schützengilde Jagstzell� 1.235
	 Nagel, Simon� 391
	 Wiedmann, Florian� 382
	 Quinger, Matthias� 362

Luftgewehr - Herren II
10. Heinze, Daniel� 364
11. Quinger, Matthias� 362

Luftgewehr - Mixed-Team I
6.	 Nagel, Simon� 400
7.	 Runge, Katrin� 396
11. Wiedmann, Florian� 375
12. Ifland, Romina� 363
Mannschaft Luftgewehr - Herren I
3. 	 Schützengilde Jagstzell� 797
	 Nagel, Simon� 400
	 Runge, Katrin� 397
6. 	 Schützengilde Jagstzell� 738
	 Wiedmann, Florian� 375
	 Ifland, Romina� 363

Kleinkaliber liegend 50 m - Herren II
5. 	 Weber, Stefan� 562
Freie Pistole - Herren I
2. 	 Weber, Stefan� 176
Die Schützengilde gratuliert auf diesem Wege 
allen Teilnehmern der diesjährigen Kreismeis-
terschaften recht herzlich und wünscht weiter-
hin allen aktiven Schützen „Gut Schuss“ für die 
Zukunft.
Pressewart Schützengilde Jagstzell

Ergebnisse der 
Württembergischen Meisterschaften 2023 
Zu den Landesmeisterschaften 2023 hatten sich 
vier Schützen der Schützengilde Jagstzell quali-
fiziert.
Es wurden zwei Mannschaften gemeldet. Nach-
folgend die Ergebnisse im Einzelnen:

Luftgewehr Mix-Team - Einwertung
26. Nagel, Simon� 393
34. Wiedmann, Florian� 387
44. Runge, Katrin� 378
51. Ifland, Romina� 365
Luftgewehr - Mixed-Mannschaft I
18. SGi Jastzell I� 771
12. SGi Jastzell II� 752
Den erfolgreichen Teilnehmern der diesjährigen 
Landesmeisterschaften ein dreifach kräftig „Gut 
Schuss“ für die Zukunft.

Pressewart Schützengilde Jagstzell

Was sonst noch 
interessiert

Landfrauenverein Stimpfach
LandFrauen Stimpfach erleben Weihnachten 
der besonderen Art.
Weihnachts- und Adventsfeier mal anders. 
Unter dem Moto „Winterzauber“ begrüßte das 
Team der LandFrauen Stimpfach am Donners-
tag, 14.12.2023 seine Mitglieder im Wiesental 
Forum.
Für den Zauber bauten fleißige Helferinnen und 
auch Helfer eine wunderschöne Weihnachts-
marktkulisse im neuen Wiesental-Forum der 
Gemeinde Stimpfach auf. Bei Pfannenschasch-
lik, Kartoffelsuppe, Punsch, Glühwein und wei-
teren Leckereien verbrachten knapp 70 Vereins-
mitglieder schöne und besinnliche Stunden. 
Zum Abschluss durfte noch jede der anwesen-
den Landfrauen ein kleines Weihnachtsgeschenk 
mit nach Hause nehmen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Diens-
tag, 16.01.2024 um 19.30 Uhr im Wiesental- 
Forum laden wir alle Landfrauenmitglieder 
herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht durch die 1. Vorsit-
zenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Bericht der Übungsleiterinnen
6. Anträge, Anfragen + Verschiedenes
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Verabschiedung Teammitglieder
Anträge von Mitgliedern an die Jahreshauptver-
sammlung sind schriftlich bis 08.01.2024 bei 
den 1. Vorsitzenden Susanne Ballweg, Bach-
äcker 12, 74597 Stimpfach, oder Sibylle Tischler, 
Schmittengasse 3, 74597 Stimpfach, einzurei-
chen.

Wir wünschen all unseren Mitgliedern mit 
ihren Familien und Angehörigen sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Stimpfach eine gesegnete Weihnachtszeit 
und ein glückliches und gesundes Jahr 2024.

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX

Überlebenswichtig, 
aber nicht 
selbstverständlich.

Sauberes 
Wasser.





Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

wünschen wir all unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten

Familien Robert und Josef Schlosser
Kfz-Werkstatt • Kellerhof

und VIEL GLÜCK
IM NEUEN JAHR

wünschen wir Ihnen,
verbunden mit dem Dank

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe
Weihnachten

Ihre

Schweighausen 2 
73489 Jagstzell

FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN

GLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHRGLÜCKLICHES NEUES JAHR

Allen unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir 

besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und viele schöne Momente im neuen Jahr.

Ellwangen
Crailsheim

73486 Adelmannsfelden · Fichtenweg 12
Telefon (0 79 63) 409 · Fax 1453
Mobil (0173) 926 95 94
E-Mail schaaf-thomas@t-online.de
73494 Rosenberg · Schimmelhof 11
Telefon (0 79 67) 370 · Fax 70 06 09
Mobil  (0172) 632 20 08
E-Mail herrmann-schimmelhof@t-online.de

Bei allen Kunden möchten wir uns für die gute Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen im nun zu 
Ende gehenden Jahr           ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen  Ihnen ein  frohes  und 
    gesegnetes  Weihnachtsfest und  für  das  
Jahr 20  1  alles Gute, Gesundheit, 

Erfolg und Zufriedenheit.
2020202020  20  20  202020  2020201201202020120120120120

Bei allen Kunden möchten wir uns für die gute Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen im nun zu 
Ende gehenden Jahr 2023 ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest und für das
Jahr 2024 alles Gute, Gesundheit,

Erfolg und Zufriedenheit.

Wir wünschenWir wünschen
ein gesegnetes Weihnachtsfestein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundesund ein gesundes
und erfolgreiches Jahrund erfolgreiches Jahr

20242024

Pommertsweiler
Betriebsurlaub unseres Containerdienstes

vom 21.12.2023 bis 8.1.2024.
Ab 9.1.2024 sind wir gerne wieder für Sie da.

Weihnachten ist 
keine Jahreszeit.
Es ist ein Gefühl.

Edna Ferber

wundervo� e
WEIHNACHTEN



Hauff-Technik GRIDCOM GmbH, Geiselroter Heidle 1, 73494 Rosenberg, Tel. +49 7967 9008-30www.hauff-technik-gridcom.de/karriere

Standort Heidenheim

Reinigungskraft (w/m/d)

Interesse geweckt?

Hauff-Technik GRIDCOM ist eine Beteiligungsgesellschaft der Hauff-Technik GmbH & Co. KG, die sich auf die Entwicklung 
und Produktion von Komponenten im Bereich passiver Glasfasertechnik/Telekommunikation spezialisiert hat.

Mit unseren Komponenten werden in ganz Deutschland moderne Glasfaserprojekte realisiert und zum Ausbau der Gigabit-
Gesellschaft beigetragen. Wir sind die Lösungsmacher für Ihre Netzinfrastruktur.

Hauff-Technik GRIDCOM GmbH, Geiselroter Heidle 1, 73494 Rosenberg, Tel. +49 7967 9008-30

• Eigenverantwortliche Unterhaltsreinigung von Büro- und Produktionsräumen 

sowie Sozial- und Sanitärraumen 

• Wöchentliche Arbeitszeit von 8-12 Stunden 

Tag der

07.01.2024

VON 12:30 BIS 17:30 UHR

www.viva-aqua.de
Tel.: 07961/933 83-0

mit fachkompetenter Beratung

VIVA AQUA

Ferdinand-Porsche-Straße 3
73479 Ellwangen

Ihr Spezialist für
Whirlpools und SwimSpas

offenen Tür

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen 
den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie für 
eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur



Die Werkstatt Kiesel
wünscht frohe Festtage
und ein schönes neues Jahr

73486 Adelmannsfelden  Telefon 07963-64690-0
www.die-werkstatt-kiesel.de         Die Werkstatt Kiesel

FROHE WEIHNACHTEN UND
EIN GUTES NEUES JAHR!

FÜR IHRE TREUE MÖCHTEN WIR UNS BEDANKEN. DESHALB
ERHALTEN SIE BIS ZUM 31. JANUAR 2024 BEIM KAUF…

…EINER BRILLE AB 200€ -

…EINER BRILLE AB 400€ -

*NUR EIN BONUS PRO KAUF, DER NICHT AUSBEZAHLT, ABER WEITERGEGEBEN WERDEN KANN.

Seniorenstift Auf den Wäldern, Fichtenau-Wildenstein 

ab sofort 

 Pflegefachkräfte (Stellenumfang 50% - 100%)
 Pflegehelfer (Stellenumfang 50% - 100%)

 Alltagsbegleiter (Stellenumfang 30% - 50%)

m/w/d

Falls Sie gerne in unserem tollen Team arbeiten möchten, melden Sie sich bitte unter 
07962/7119-0 oder seniorenstift-auf-den-waeldern@ev-heimstiftung.de
Wir freuen uns auf Sie! 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Seniorenstift Auf den Wäldern, 
Fichtenau-Wildenstein

ab sofort

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

• Pfl egefachkräfte (Stellenumfang 50 % - 100 %)

• Pfl egehelfer (Stellenumfang 50 % - 100 %)

• Alltagsbegleiter (Stellenumfang 30 % - 50 %)

m/w/d
Falls Sie gerne in unserem tollen Team arbeiten möchten, 
melden Sie sich bitte unter 07962/7119-0 oder 
seniorenstift-auf-den-waeldern@ev-heimstiftung.de

Wir freuen uns auf Sie!

IHR AUFGABENGEBIET
• Besucherempfang und                     

Telefonzentrale
• Gestaltung und Vorbereitung 

der Besprechungsräume für             
Besuchstermine

• Verteilung der Eingangspost
• Verwaltung des E-Mail-Zentral- 

eingangs

IHR PROFIL
• Sicheres und freundliches Auftreten
• Abgeschlossene kaufmännische 

Ausbildung
• Sichere PC-Kenntnisse
• Gute Englischkenntnisse
• Verantwortungsbewusstsein,  

Eigeninitiative, Diskretion sowie   
flexibles Denken und Handeln 
runden Ihr Profil ab

Als Teil unseres Teams übernehmen 
Sie vielfältige Aufgaben im Empfangs- 
und Office-Management. Sie sind die 
erste Anlaufstelle für Besucher und 
tragen dazu bei, einen positiven Ein-
druck unseres Unternehmens zu ver-
mitteln. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
vorzugsweise über unsere Website                                            
www.ke-elektronik.de
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Mitarbeiter (m/w/d)
Empfang/Zentrale in Vollzeit

KE Elektronik GmbH, Im Klingenfeld 21
74594 Kressberg-Marktlustenau
(Zwischen Dinkelsbühl, Crailsheim und 
Feuchtwangen)

personal@ke-elektronik.de

07957 9886 - 0

• Betriebselektriker / Industrieelektriker (m/w/d)
• Mechaniker Instandhaltung (m/w/d)
• Anlagenführer & Maschinenbediener (m/w/d)
• Einkäufer (m/w/d)
• Schichtleiter (m/w/d)
• Fachinformati ker Systemintegrati on (m/w/d)
• Teamleiter Instandhaltung Mechanik (m/w/d)

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE



VR-Bank Ellwangen eG · Karlstraße 4 · 73479 Ellwangen

w w w. v r b a n k - e l l w a n g e n . d e

Wa s  v e r g a n g e n  i s t ,  i s t  v e r g a n g e n ,  u n d  d u  w e i ß t  n i c h t ,  w a s  d i e  Z u k u n f t 
d i r  b r i n g e n  m a g .  A b e r  d a s  H i e r  u n d  J e t z t ,  d a s  g e h ö r t  d i r.

a u s  d e m  B u c h  „ D e r  k l e i n e  P r i n z “

D i e  v i e l e n  n e t t e n  B e g e g n u n g e n ,  d a s  u n s  g e s c h e n k t e  Ve r t r a u e n
u n d  d i e  v i e l e n  p o s i t i v e n  E r f a h r u n g e n  l a s s e n  u n s  g e r n e  a u f  d a s 

v e r g a n g e n e  J a h r  z u r ü c k b l i c k e n .

W i r  s a g e n  v i e l e n  D a n k  u n d  w ü n s c h e n  I h n e n  u n d  I h r e n  A n g e h ö r i g e n 
f r o h e  We i h n a c h t e n  u n d  e i n e n  g u t e n  R u t s c h  i n s  n e u e  J a h r.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und bedanken uns bei allen Kunden

für das entgegengebrachte Vertrauen. 
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Sanitätshaus · Obere Straße 7–9 · Ellwangen · Tel. 07961 9868820
Reha · Konrad-Adenauer-Straße 22 · Ellwangen · Tel. 07961 986812

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17 Uhr

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 18 Uhr

Reha-Schuheinlagen-Orthopädietechnik
Konrad-Adenauer Str. 22 · Ellwangen · Tel. 07961 986812
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www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Angebot gültig vom 21.12. bis 27.12.2023
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderrostbraten
gerne auch vakuumiert  

100 g 2,79 H
Zarter Kalbsbraten 

100 g 1,98 H
Saftiger Schweinehals

100 g 1,15 H
Schweinebraten von der Schulter

100 g 1,10 H

Saftig gekochter Schinken
  100 g 1,98 H
Fleischkäse auch zum Selberbacken

100 g  1,35 H
Frühstücksfl eisch u. Gurkenwurst

100 g 1,65 H
Frische grobe und feine Bratwurst
 100 g 1,45 H
Hausmacher Salamisorten  

100 g 2,19 H

Ab Januar fi nden Sie unsere Angebote auf unserer Homepage, 
auf unseren Tafeln in den Filialen, auf Facebook und Instagram.

Wir wünschen all unseren Kunden frohe Weihnachten und ein gutes, 
gesundes neues Jahr und möchten uns recht herzlich für das 

entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 
Ihre Familie Wieland und das gesamte Team

T

Wir wünschen all unseren Kunden frohe Weihnachten und ein gutes, 
gesundes neues Jahr und möchten uns recht herzlich für das 

Jagstzell · Crailsheimer Str. 6/1 · Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

RosenbergGroßer Lagerverkauf

25 % auf alle 
KTM-E-Bikes

Nur solange Vorrat!

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Überlebenswichtig, 
aber nicht 
selbstverständlich.

Sauberes 
Wasser.


